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seit langer Zeit erleben wir wieder einen 
Winter, der seinem Namen alle Ehre macht. 
Passend dazu feiert das Sparkassen-Win-
terdorf im Schloss Wildeck in diesem Jahr 
seine Premiere. Mein herzlicher Dank gilt 
Organisatoren und beteiligten Sponsoren, 
die dieses neue Angebot in Eigenregie 
möglich gemacht haben. Aus meiner Sicht 
ist das Winterdorf eine echte Bereicherung 

für unsere Stadt und ein gelungenes Beispiel dafür, wie durch Enga-
gement, Kreativität und Zusammenarbeit neue Impulse für Zschopau 
entstehen.

Der Bürgersaal Zschopau wird im Februar wieder zum Treffpunkt für 
Kultur und Unterhaltung. Bereits am 6. Februar erwartet Sie dort Vi-
cente Patiz mit seinem Konzert „20 Jahre Adventures“. Am 21. Febru-
ar 2026 macht die MDR Sputnik Spring Break Tour Station in Zscho-
pau, bevor am 28. Februar das Tribute-Konzert „S.O.S. ABBA“ für 
einen schwungvollen Monatsausklang sorgt.
Am Wochenende des 21. und 22. Februar feiern die Zschopauer 
Modelleisenbahn- und Eisenbahnfreunde ihr 40-jähriges Bestehen 
sowie der 1. Zschopauer Großbahnverein sein 20-jähriges Jubiläum. 
Gemeinsam laden beide Vereine zu einem großen Modellbahnwo-
chenende mit Jubiläumsausstellungen im ehemaligen Schützenhaus 
sowie an der Waldkirchner Straße ein.

Einen besonderen Akzent setzt zudem die Stadtbibliothek Zschopau. 
Am 27. Februar 2026 berichtet die Veranstaltung „Auf dem Landweg 
nach New York“ von einer außergewöhnlichen Reise: Mit vier alten 
russischen Ural-Motorrädern mit Beiwagen brachen die Abenteurer 
im Herbst 2014 in Halle (Saale) auf und erreichten nach zweieinhalb 
Jahren und 43.000 Kilometern schließlich New York. Eine Geschich-
te, die Abenteuerlust und die Begeisterung fürs Motorradfahren auf 
eindrucksvolle Weise verbindet.

Für alle unsere Schülerinnen und Schüler beginnen im Februar die 
Winterferien. Ich wünsche allen Kindern, Jugendlichen und ihren 
Familien erholsame Tage, Zeit zum Durchatmen und viele schöne 
Erlebnisse – gern auch bei den vielfältigen Angeboten direkt hier in 
unserer Stadt.

Mein Dank gilt allen, die dazu beitragen, dass Zschopau lebendig 
und einladend bleibt.

Ich wünsche Ihnen einen angenehmen Februar und viele schöne Be-
gegnungen in unserer Stadt.

Mit herzlichen Grüßen
Ihr Oberbürgermeister Arne Sigmund

Arne Sigmund 
Oberbürgermeister der Stadt Zschopau

Liebe Mitbürgerinnen 
und Mitbürger,

Informationen zu den Beschlüssen der 
17. Sitzung des Stadtrates der Motorradstadt 

Zschopau vom 17. Dezember 2025

Der Stadtrat der Motorradstadt Zschopau fasste im öffentlichen 
Teil seiner 17. Sitzung am 17.12.2025 folgende Beschlüsse:

Beschluss Nr. 101
Der Stadtrat der Motorradstadt Zschopau beschließt die Feststel-
lung des Jahresabschlusses für das Haushaltsjahr 2022
  
mit einem Gesamtergebnis von: �  641.163,07 EUR
 
davon
 ordentliches Ergebnis:�  613.271,88 EUR
 Sonderergebnis:� 27.891,19 EUR
 
 mit einer Bilanzsumme von:�  99.725.689,17 EUR
 
mit einer Veränderung des Zahlungsmittelbestandes von:
� - 932.544,67 EUR
 
Dies ergibt einen Endbestand an Zahlungsmitteln von:
� 7.670.834,88 EUR
 
 mit der Zuführung in die Rücklage aus Überschuss des ordentli-
chen Ergebnisses in Höhe von� 613.271,88 EUR
 
Fehlbetrag aus der Verrechnung gemäß §72 Absatz 3 Satz 3 
SächsGemO� 1.036.469,49 EUR
 
Überschuss des Sonderergebnisses in Höhe von� 27.891,19 EUR
 
Dies ergibt einen Bestand der Rücklage des ordentlichen Ergeb-
nisses in Höhe von� 6.600.835,59 EUR
des Sonderergebnisses in Höhe von� 2.241.748,33 EUR
 
Die erläuternden Anlagen und der Bericht über die örtliche Prü-
fung des Jahresabschlusses werden in den Feststellungsbe-
schluss einbezogen.

Abstimmungsergebnis: 
Soll:	 19
Ist:	 14
Dafür:	 13
Dagegen:	 0
Enthaltungen:	 1
Befangen:	 0

Information zum Beschluss:
Gemäß § 88c SächsGemO stellt der Stadtrat den Jahresab-
schluss nach erfolgter örtlicher Prüfung fest. Die örtliche Prüfung 
des Jahresabschlusses für das Haushaltsjahr 2022 erfolgte - mit 
Unterbrechung - in den Monaten August bis November 2025 vor 
Ort in den Räumen der Stadtverwaltung und wurde am 24. No-
vember 2025 beendet. In Bezug auf weitere Details der Prüfung 
wird auf den Prüfbericht verwiesen.
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Beschluss Nr. 102
Der Stadtrat der Motorradstadt Zschopau beschließt in seiner Sit-
zung am 17.12.2025 zur Umsetzung der LEADER-Entwicklungs-
strategie (LES), dass die Gesamtfinanzierung des Regionalma-
nagements der Erzgebirgsregion Flöha- und Zschopautal für den 
Zeitraum vom 01.01.2026 bis 31.12.2026 aus Haushaltsmitteln 
gewährleistet wird.

Abstimmungsergebnis: 
Soll:	 19
Ist:	 14
Dafür:	 14
Dagegen:	 0
Enthaltungen:	 0
Befangen:	 0

Information zum Beschluss:
Die LEADER-Förderperiode 2023 bis 2027 zur Entwicklung des 
ländlichen Raumes ist verbunden mit der regionalen Zusammen-
arbeit von 17 Kommunen, welche durch ein Regionalmanage-
ment koordiniert wird. 

Die Gesamtkosten zur Finanzierung des Regionalmanagements 
wurden für den Zeitraum vom 01.01.2026 bis zum 31.12.2026 mit 
305.105,64 € kalkuliert, die mit 95 % gefördert werden. Der 5%ige 
Eigenanteil in Höhe von insgesamt 15.255,28 € wird durch eine 
Umlage nach Einwohnerschlüssel von den beteiligten Kommunen 
realisiert. Für die Stadt Zschopau beträgt der Eigenanteil für o.g. 
Zeitraum 953,70 €. Um den reibungslosen Betrieb des Regional-
management über den gesamten Zeitraum hindurch gewährleis-
ten zu können, ist jedoch eine Vorfinanzierung der Gesamtkosten 
einzuplanen. 

Für die Stadt Zschopau sind demnach 19.074,03 € in den Haus-
haltsplan einzustellen. Aufgrund der Regelung in der FRL LEA-
DER/2023 wird von der Vorschusszahlung in Höhe von 50 % der 
Kosten zum Betreiben des Regionalmanagements Gebrauch ge-
macht. Um die Liquidität des Regionalmanagements im o. g. Zeit-
raum gewährleisten zu können, ist ggf. eine Zwischenfinanzierung 
erforderlich. Nach Erhalt des Endfestsetzungsbescheides und 
Auszahlung der Fördermittel erhält die Kommune die Zwischen-
finanzierung abzüglich des Eigenanteils zurück.

Berechnet wird die Umlage laut Kassenordnung des Vereins auf 
Grundlage des Einwohnerschlüssels zum 30.06.2025.

Beschluss Nr. 103
Der Stadtrat der Motorradstadt Zschopau beschließt die Einrei-
chung einer Projektskizze zur Sanierung der Sportanlage am 
Neckarsulmer Ring für das Interessenbekundungsverfahren des 
Bundesprogramms „Sanierung kommunaler Sportstätten“.

Abstimmungsergebnis: 
Soll:	 19
Ist:	 14
Dafür:	 12
Dagegen:	 0
Enthaltungen:	 2
Befangen:	 0

Information zum Beschluss:
Sanierung der Sportanlage am Neckarsulmer Ring – Antrag im 
Bundesprogramm eingereicht. Die Stadt Zschopau beabsichtigt, 
die Sportanlage am Neckarsulmer Ring oberhalb der August-
Bebel-Schule umfassend zu erneuern. Die Anlage wird sowohl 

von der Schule als auch von Vereinen und für den Freizeitsport 
genutzt und erfüllt damit die Voraussetzungen für eine Förderung 
im Bundesprogramm „Sanierung kommunaler Sportstätten“.
Im Rahmen des Interessenbekundungsverfahrens wurden die 
nötigen Unterlagen eingereicht, die dem Haushaltsausschuss 
des Deutschen Bundestags als Entscheidungsgrundlage die-
nen. Der Bund kann bis zu 45 Prozent der zuwendungsfähigen 
Gesamtausgaben übernehmen, der kommunale Eigenanteil liegt 
entsprechend bei 55 Prozent. Die Gesamtkosten der Maßnahme 
belaufen sich nach aktuellem Stand auf rund 744.655 Euro.

Geplant sind unter anderem die Erneuerung der Tragschichten 
und der Entwässerung, der Einbau eines wasserdurchlässigen 
Kunststoffbelags für multifunktionale Spielflächen, die Erneuerung 
der Ballfanganlage sowie barrierefreie Zugänge. Auch der Hang-
bereich zum Schulhof soll neu gestaltet und gesichert werden.
Bei einem positiven Förderbescheid ist die Umsetzung der Bau-
maßnahme im Doppelhaushalt 2027/2028 vorgesehen.

Beschluss Nr. 104
Der Stadtrat der Motorradstadt Zschopau beschließt die Sanie-
rung der Außensportanlagen der Grund- und Oberschule „Au-
gust Bebel“ bereits im laufenden Doppelhaushalt 2025/2026 
durchzuführen sowie die Verwendung von Geldern aus dem Er-
gebnishaushalt zur Deckung der notwendigen Eigenmittel.
 
Abstimmungsergebnis: 
Soll:	 19
Ist:	 14
Dafür:	 14
Dagegen:	 0
Enthaltungen:	 0
Befangen:	 0

Information zum Beschluss:
Sanierung der Außensportanlagen an der August-Bebel-Schule 
– erster Bauabschnitt geplant. Die Stadt Zschopau beabsichtigt, 
die Außensportanlagen der Grund- und Oberschule „August 
Bebel“ schrittweise zu erneuern. Eine Sanierung war bereits für 
den Doppelhaushalt 2027/2028 vorgesehen; aufgrund des fort-
geschrittenen Alters der Anlagen soll nun bereits 2026 mit den 
Arbeiten begonnen werden.Im ersten Bauabschnitt ist die Wie-
derherstellung des Bereichs direkt hinter der Sporthalle vorgese-
hen. Dazu zählen die 100-Meter-Laufbahn, die Weitsprung- und 
Kugelstoßanlage sowie das Volleyballfeld. Für diesen Abschnitt 
liegt eine Kostenschätzung des beauftragten Planungsbüros über 
rund 372.000 Euro vor. 

Die Maßnahme kann zu zwei Dritteln über das Bund-Länder-Pro-
gramm „Stadtumbau“ im Programmteil „Aufwertung Wohngebiet 
August Bebel“ gefördert werden. Für den städtischen Eigenanteil 
von 123.807 Euro sollen Mittel aus dem laufenden Unterhalt der 
Jahre 2025/2026 sowie nicht benötigte Restmittel aus anderen 
Maßnahmen eingesetzt werden. Durch die vorläufige Haushalts-
führung konnten im laufenden Jahr nicht alle Projekte realisiert 
werden, sodass entsprechende Mittel zur Verfügung stehen.
Mit dem ersten Bauabschnitt wird ein wichtiger Schritt zur schritt-
weisen Modernisierung der Schulsportanlagen getan.
Beschluss Nr. 105

Der Stadtrat der Motorradstadt Zschopau beschließt die Vergabe 
der Planungsleistungen zur Erneuerung Wärmeversorgung und 
Aufbau Nahwärmenetz Martin-Anderen-Nexö-Oberschule zur 
Brutto-Auftragssumme von 19.491,22 € an das Ingenieurbüro für 
Gebäudetechnik Thomas Schröder, Ernst-Thälmann-Straße 
25, 09557 Flöha OT Falkenau.
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Zuwender: 	 Spendenbox Kita Pfiffikus
Betrag: 	 709,00 €
Datum: 	 28.11.2025
Zweck: 	 Förderung der Erziehung

Zuwender: 	 Claudia Stellmacher-Schulz
Betrag: 	 200,00 €
Datum: 	 01.12.2025
Zweck: 	 Förderung der Erziehung

Zuwender: 	 Volksbank Mittleres Erzgebirge eG
Betrag: 	 250,00 €
Datum: 	 09.12.2025
Zweck: 	 Förderung der Erziehung

Abstimmungsergebnis: 
	 Soll:	 12
	 Ist:	 11
	 Dafür:	 11
	 Dagegen:	  /
	 Enthaltungen:	  /
	 Befangen:	  /

Abstimmungsergebnis: 
Soll:	 19
Ist:	 14
Dafür:	 14
Dagegen:	 0
Enthaltungen:	 0
Befangen:	 0

Information zum Beschluss:
Die Honorarermittlung erfolgt auf Grundlage der HOAI sowie der 
Vorplanung des Ingenieurbüro Türpe & Flach aus 2024 und ist 
somit abhängig vom zu berechnenden Wert der anrechenbaren 
Baukosten. In der Grobkostenermittlung wurden für die Bauab-
schnitte 2 und 3 ca. 375 T€ veranschlagt.

Im 1. BA erfolgte bereits die Anbindung des Bürgersaals mittels 
Heiztrasse und die Errichtung einer Wärmepumpe. Der 2. BA 
(Bauausführung in 2026) beinhaltet die Erneuerung der Wär-
meerzeugungsanlage incl. Warmwasserbereitung, Verteilnetz 
und Steuerung in der MAN-OS sowie die vorbereitenden Arbei-
ten für den 3. BA. Dieser umfasst eine Heiztrasse zur Sporthalle 
und die Errichtung einer weiteren Wärmepumpe (voraussichtlich 
2027/2028). Es entsteht somit ein hybrides Nahwärmenetz aus 
Wärmepumpen und konventionellem Wärmeerzeuger (Gas-
Brennwertkessel), um eine flexible und sichere Wärmeversor-
gung zu gewährleisten.

Das System nutzt die erneuerbaren Energien der Wärmepumpe 
für den Grundbedarf, während der konventionelle Wärmeerzeu-
ger die Spitzenlast deckt.

Veröffentlichung von Beschlüssen des Hauptausschus-
ses der Motorradstadt Zschopau

Der Hauptausschuss der Motorradstadt Zschopau fasste im öf-
fentlichen Teil seiner 13. Sitzung am 14.01.2026 folgende Be-
schlüsse:

Beschluss Nr. 22
Der Hauptausschuss der Motorradstadt Zschopau beschließt die 
Annahme einer Sachspende in Höhe von 187,50 €.
 
Zuwender: 	 Bäckerei Göpfert GmbH & Co. KG
Betrag: 	 187,50 €
Datum: 	 28.11.2025
Sachspende: 	 250 St. doppelte Brötchen
Zweck: 	 Förderung der Erziehung, Kita Bienenhaus

Abstimmungsergebnis: 
	 Soll:	 12
	 Ist:	 11
	 Dafür:	 11
	 Dagegen:	  /
	 Enthaltungen:	  /
	 Befangen:	  /

Beschluss Nr. 23
Der Hauptausschuss der Motoradstadt Zschopau beschließt die 
Annahme von Geldspenden in Höhe von 1.259,00 €.

Zuwender: 	 Erzgebirgssparkasse
Betrag: 	 100,00 €
Datum: 	 24.11.2025
Zweck: 	 Förderung von Kunst und Kultur

Sitzungstermine

28. Januar 2026	 Stadtrat im Ratssaal, Altes Rathaus, Neumarkt 2

04. Februar 2026	 Hauptausschuss im Ratssaal, Altes Rathaus, 
Neumarkt 2

04. März 2026	 Stadtrat im Ratssaal, Altes Rathaus, Neumarkt 2

Die Sitzungen beginnen 18:00 Uhr.
Die jeweilige Tagesordnung der Sitzungen finden Sie an den An-
schlagtafeln bzw. im Internet unter www.zschopau.de

Verhalten bei Dachlawinen
Der Winter ist da und mit ihm auch der Schnee, welcher nicht 
nur für Freude, sondern auch für Ärger sorgen kann. Herunter-
fallendes Dacheis und Dachlawinen können teils zu erheblichen 
Schäden an Leib und / oder Leben sowie Eigentum führen. Dach-
lawinen entstehen durch starke Schneefälle, Temperaturschwan-
kungen, Dachkonstruktionen und Schneeansammlungen auf den 
Dächern.

Grundsätzlich hat der Hauseigentümer Sicherungsmaßnahmen 
zu treffen. Hierbei sind regelmäßig Dachkontrollen durchzufüh-
ren und gegebenenfalls Dächer von Schnee und Eis zu befreien. 
Des Weiteren empfiehlt es sich Schneefanggitter oder -balken zu 
verwenden sowie das Aufstellen von Warnschildern als eine So-
fortmaßnahme, um die Öffentlichkeit zu informieren.
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Unter Umständen trägt der Geschädigte eine Mithaftung, wenn 
seinerseits nicht die nötige Obacht an den Tag gelegt wird, um 
den Gefahren auszuweichen. Jedoch ist jeder Vorfall als Einzelfall 
zu betrachten und obliegt damit einer eigenen rechtlichen Würdi-
gung. Einen prüfenden Blick nach oben sollte man bei Schneefall 
und / oder (Eis-)Regen nicht vergessen. Ist zu erkennen, dass 
beispielsweise der Schnee schon weit über das Dach hinausragt 
oder sich große Eiszapfen am Dachrand befinden, sollte man die-
sen Fußweg bzw. Parkplatz meiden.

Wenn sich eine Dachlawine löst und in der Folge ein fahrendes 
Fahrzeug beschädigt, handelt es sich um einen Verkehrsunfall. 
Dieser wird dann durch die Polizei aufgenommen. Durch regel-
mäßige Kontrollen, Schneeräumung und Sicherungsmaßnahmen 
kann das Risiko von Dachlawinen minimiert werden. Es gilt wie so 
oft, gegenseitige Vor- und Rücksichtnahme. 

Ihr Bürgerpolizist
PHK Frank Müller

Die Ortspolizeibehörde informiert:

Wir möchten darauf hinweisen, dass Eigentümer und Besit-
zer von Grundstücken an Straßen und Gehwegen gem. der 
Satzung über die Verpflichtung der Straßenanlieger zum Rei-
nigen, Schneeräumen und Bestreuen der Gehwege (Straßen-
reinigungssatzung) der Stadt Zschopau verpflichtet sind, diese 
zu reinigen sowie bei Schnee- und Eisglätte zu räumen und zu 
streuen.

§ 1 Übertragung der Reinigungs-, Räum- und Streupflicht
Den Straßenanliegern obliegt es, innerhalb der geschlosse-
nen Ortslage einschließlich der Ortsdurchfahrten die Gehwege 
[...] zu reinigen, bei Schneeanhäufungen zu räumen sowie bei 
Schnee- und Eisglätte zu bestreuen.

§ 2 Verpflichtete
(1)	 Straßenanlieger im Sinne dieser Satzung sind die Eigentü-
mer oder Besitzer von Grundstücken, die an einer Straße liegen 
oder von ihr eine Zufahrt oder einen Zugang haben. Als Stra-
ßenanlieger gelten auch die Eigentümer oder Besitzer solcher 
Grundstücke, die von der Straße durch eine im Eigentum der 
Stadt oder des Trägers der Straßenbaulast stehende, unbebau-
te Fläche getrennt sind, wenn der Abstand zwischen Grund-
stücksgrenze und Straße nicht mehr als 10 m beträgt.

§ 4 Umfang der Reinigungspflicht, Reinigungszeiten
(1)	 Die Reinigung erstreckt sich vor allem auf die Beseitigung 
von Schmutz, Unrat, Unkraut und Laub. (…)

Ungepflegte oder mit Unkraut überwachsene Gehwege sind 
nicht nur ein unschöner Anblick, sie können auch zur Gefahr für 
Fußgängerinnen und Fußgänger werden. Gleiches gilt für nicht 
geräumte oder nicht gestreute Gehwege im Winter, auf denen 
leicht Rutsch- und Unfallgefahr besteht.

Die Nichtbeachtung der Reinigungs-, Räum- und Streupflicht 
stellt eine Ordnungswidrigkeit gemäß § 8 der Straßenreinigungs-
satzung dar und kann mit einer Geldbuße geahndet werden.

Wir bitten daher alle Anliegerinnen und Anlieger, ihre Pflichten 
regelmäßig und gewissenhaft wahrzunehmen – für ein saube-
res, sicheres und gepflegtes Stadtbild.

An die Mitglieder der Jagdgenossenschaft Krumher-
mersdorf 

Einladung 
Hiermit laden wir Sie ganz herzlich zur Versammlung der
Jagdgenossenschaft Krumhermersdorf am 12.03.2026 um 
18:30 Uhr in die Gaststätte „Waldhof“ in Börnichen ein.

Tagesordnung 
1. Begrüßung 
2. Bericht des Vorstandes 
3. Bericht des Kassenführers 
4. Bericht Rechnungsprüfer 
5. Haushaltsplan 2026/27 
6. Beschluss – Entlastung des Vorstandes 
7. Beschluss – Entlastung Kassenführer 
8. Beschluss – Verwendung Reinerlös Jagdpacht 
9. Beschluss – Wahl der Rechnungsprüfer 2026/27 
10. Wahl des Vorstandes 
11. Berichterstattung der Jagdpächter 
12. Sonstiges 

Alle Jagdgenossen, die für den Vorstand kandidieren wollen, bit-
ten wir sich bis zum 27.02.2026 beim jetzigen Vorstand zu mel-
den! Sollten Sie sich bei der Versammlung vertreten lassen, bit-
ten wir um Abgabe einer unterzeichneten Vertretungsvollmacht. 

Krumhermersdorf, den 15.01.2026 
Der Jagdvorstand

                                  Arbeitsgruppe für Umwelttoxikologie e.V.                                                                
                                                                                                       Leipziger Str. 27 
                                                                                                       09648 Mittweida 
                                                                                                       E-Mail: afu-ev@web.de 
                                                                                                       www.afu-ev.org 
             Tel.: 03727 976310 
            

 
Wasser- und 

Bodenanalysen 
 
Am Donnerstag, den 26. Februar 2026 bietet  
die AfU e.V. die Möglichkeit 
in der Zeit von 11.00 - 12.00 Uhr in Zschopau,  
                                                             im Rathaus, 
                                                             Altmarkt 2 
 
Wasser- und Bodenproben prüfen zu lassen. 
Gegen eine geringe Kostenbeteiligung kann das Wasser sofort auf den pH-Wert 
und die Nitratkonzentration untersucht werden.  
 

Analysen auf Trinkwasserqualität 
Brauchwasseranalysen 

                         Analysen für Aquarienwasser 
Für diese Analysen bitte mind. 1 Liter Wasser in einer  

Kunststoff-Mineralwasserflasche mitbringen. 
 
 

Bodenanalyse für eine Nährstoffbedarfsermittlung  
Bodenanalyse auf Schwermetalle  

Hierzu ist es notwendig, an mehreren Stellen 
 des Gartens Boden auszuheben,  

so dass insgesamt ca. 500 Gramm der  
Mischprobe für die Untersuchung  

zur Verfügung stehen. 
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Bauangelegenheiten

Stadt startet Baumschnitt- und Pflegemaßnahmen 2026

In den vergangenen Wochen begann der städtische Bauhof mit 
den jährlichen Baumschnitt- und Baumpflegemaßnahmen. Bei 
einem Bestand von etwa 3.000 städtischen Bäumen gibt es wie 
jedes Jahr viel zu tun, um einerseits kranke oder gefährliche Bäu-
me zu fällen und andererseits durch verschiedene Pflegemaß-
nahmen die Verkehrssicherheit bzw. gute Entwicklung der Bäu-
me sicherzustellen. 
 

Einzelne Maßnahmen sorgten bereits für Aufsehen in den sozia-
len Medien, so auch die Fällung der Fichten am alten Badeplatz 
in der Sandgrube. Das Foto zeigt den Borkenkäferbefall im Juni 
2024, der sich seitdem rasch weiter ausgebreitet hat, so dass 
nach und nach alle Fichten im dortigen Uferbereich gefällt wer-
den mussten. Selbstverständlich wird dort wie an anderen Orten 
sichergestellt, dass durch Nachpflanzungen unser grünes Stadt-
bild erhalten bleibt.
 
Für die Arbeiten verbleibt stets nur ein kleines Zeitfenster zwi-
schen Weihnachtsschmückung und Winterdienst bis zum Beginn 
des Fällverbotes am 1. März. Daher müssen und dürfen - nach 
den Vorgaben des §39 (5) Bundesnaturschutzgesetz und in Ab-
stimmung mit der Naturschutzbehörde - bestimmte Baumpflege-
arbeiten auch nach dem 1. März vorgenommen werden. Hier ist 
stets eine sensible Einzelabwägung zwischen der Erfüllung der 
Verkehrssicherheit, der Berücksichtigung des Naturschutzes und 
den baumbiologischen Erfordernissen zu treffen.

Es kann versichert werden, dass jede einzelne Baumfällung durch 
die Stadtverwaltung sorgsam geprüft wird und die Entschei-
dung zur Fällung oftmals keineswegs leichtfällt. Allerdings steht 
der Baumbestand besonders in der Stadt unter großem Druck 
zwischen den Folgen des Klimawandels, Trockenheits- und Hit-
zestress, Schädlingsbefall und den Anforderungen der Verkehrs-
sicherheit und anderen städtischen Einflussfaktoren. 

Öffentliche WC-Anlage an den Anlagen wieder nutzbar

Die öffentlichen Toiletten an den Anlagen wurden in den vergan-
genen Wochen technisch grundlegend saniert und sind ab sofort 
für die Nutzung freigegeben.
Erneuert wurden die Sanitärinstallation mit Wasser- und Abwas-
serleitungen, Elektroinstallation sowie die WC-Anlage und der 
Waschtisch.

Im Zuge der Modernisierung wur-
de außerdem ein höhenverstell-
barer Waschtisch eingebaut und 
die gesamte Anlage barrierefrei 
gestaltet. Die früher getrennten 
Damen- und Herrentoiletten sind 
zu einer Unisextoilette zusam-
mengeführt worden. 

Ebenfalls neu ist das Zutrittssys-
tem. Am Tag kann die Toilette über 
einen Taster kostenlos benutzt wer-
den. Nachts wird ein Bezahlsystem 
mittels Karte aktiv.

Verkehrseinschränkungen

Im Zeitraum 09.02. bis 21.02.2026 wird die Scharfensteiner Stra-
ße vom Ortsausgang Zschopau bis Wilischthal wegen Forstarbei-
ten gesperrt.

� Fotos: Bauverwaltung 

Am Tag kann die Toilette über einen 

Taster kostenlos benutzt werden. 

Nachts gibt es ein Bezahlsystem 

mittels Karte� Foto: Bauverwaltung.

Öffentliche Festsetzung der Grundsteuer

für das Kalenderjahr 2026

Gemäß § 27 Absatz 3 Grundsteuergesetz wird die Grundsteuer 
für diejenigen Steuerschuldner, die für das Kalenderjahr 2026 die 
gleiche Grundsteuer wie für das Kalenderjahr 2025 zu entrichten 
haben, hiermit öffentlich festgesetzt.

Mit dem Tag dieser Bekanntmachung treten für die genannten 
Steuerschuldner die gleichen Rechtswirkungen ein, als wäre ih-
nen an diesem Tage ein schriftlicher Grundsteuerbescheid für 
das Kalenderjahr 2026 zugegangen.

Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen die durch diese öffentliche Bekanntmachung bewirkte 
Steuerfestsetzung kann innerhalb eines Monats nach der Be-
kanntmachung Widerspruch erhoben werden.

Der Widerspruch ist bei der Stadtverwaltung Zschopau, Altmarkt 
2, 09405 Zschopau schriftlich, in elektronischer Form nach § 3a 
Absatz 2 Verwaltungsverfahrensgesetz, schriftformersetzend 
nach § 3a Absatz 3 des Verwaltungsverfahrensgesetzes einzu-
reichen oder zur Niederschrift zu erklären. Wird der Widerspruch 
schriftformersetzend eingelegt, steht folgende Möglichkeit zur 
Verfügung: Bei rechtsanwaltlicher Vertretung durch Einreichung 
über das besondere Behördenpostfach Stadt Zschopau. Der Wi-
derspruch hat keine aufschiebende Wirkung, das heißt die Erhe-
bung der festgesetzten Grundsteuer wird dadurch nicht aufge-
halten.

Sigmund
Oberbürgermeister

Hinweis
Die Höhe sowie die Fälligkeitstermine der Grundsteuerzahlungen 
sind dem zuletzt zugesandten Grundsteuerbescheid zu entneh-
men.
Dieser Grundsteuerbescheid kann vom Steuerpflichtigen oder 
seinem Bevollmächtigten in der Stadtverwaltung Zschopau, 
Sachgebiet Steuern, Altmarkt 2, eingesehen werden
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Am 12.12.2025 fand in der Kita „Spatzennest“ ein liebevoll gestal-
teter Weihnachtsmarkt statt, der sowohl drinnen als auch draußen 
zahlreiche Besucher anlockte. Schon beim Betreten des Gelän-
des lag der Duft von frisch gebackenen Waffeln und herzhaftem 
Kesselgulasch in der Luft. Besonders beliebt bei den Kindern war 
das Plätzchen verzieren, bei dem mit viel Freude und Kreativität 
bunte Weihnachtsleckereien entstanden. 

Beim Schneeballzielwurf musste man mit viel Geschick und Treff-
sicherheit verschiedene Ziele ins Visier nehmen und abwerfen. 
In der Bastelstraße konnten kreative Weihnachtsdekorationen ge-
staltet werden, während am Verkaufsstand liebevoll hergestellte 
Sachen angeboten wurden. Für eine besonders stimmungsvol-
le Kulisse sorgte die Musik am Feuer im Außenbereich. Ein be-
sonderes Highlight des Nachmittags war der Besuch des Weih-
nachtsmannes, der mit leuchtenden Augen empfangen wurde 
und für viele strahlende Kinder sorgte.

Der Weihnachtsmarkt der Kita war ein voller Erfolg und bot eine 
schöne Gelegenheit für Begegnung, Austausch und weihnacht-
liche Stimmung.

Wir bedanken uns herzlichst für die Unterstützung aller Mitwirken-
den und Besucher.

Das Team der Kita „Spatzennest“

Einladung zum Tag der offenen Tür 
 

Wann:  Mittwoch, den 04.02.2026,  
von 16:00 bis 18:30 Uhr 

 
Wo:  August-Bebel-Oberschule Zschopau 

Schule mit besonderem pädagogischen   
Profil/ Gemeinschaftsschule   

 
Was:  Bei einem Schulrundgang erfahren die  

künftigen Fünftklässler und ihre Eltern  
Wissenswertes über unsere Schule, z.B. über 

• Längeres gemeinsames Lernen 
• Individuelle Förderung (LRS, Mathematikschwäche) 
• Französischunterricht ab Kl. 5 
• Leistungsgruppen nach gymnasialem Lehrplan 
• Ganztagsangebote 

 
Experimentieren, Knobeln, Basteln – in unseren Fachbereichen können die 
Grundschüler sich ausprobieren und die Schule entdecken.  
 
Wir freuen uns auf viele Besucher!  
 
 

Gemütlicher Weihnachtsmarkt in der 
Kita „Spatzennest“ sorgte für strahlende Gesichter

Foto: Kita „Spatzennest“

Allgemeinmedizinerin im Ruhestand

Über 30 Jahre betrieb Dipl.-Med. Christine Letzian ihre Praxis für 
Allgemeinmedizin in der Rudolf-Breitscheid-Straße 70 in Zscho-
pau. Im Dezember 2025 verabschiedete sie sich nun in den wohl-
verdienten Ruhestand. Oberbürgermeister Arne Sigmund be-
dankte sich bei Christine Letzian und wünschte ihr für die Zukunft 
alles erdenklich Gute und vor allem viel Gesundheit. 

Oberbürgermeister Arne Sigmund besuchte Christine Letzian (Mitte) vor ihrem 

Ruhestand in ihrer Praxis an der Rudolf-Breitscheid-Straße in Zschopau. 

Foto: Judith Hauße



8

Internationales Lebensmittelgeschäft eröffnet 

Sternsinger besuchen das Rathaus 

Der Besuch der "Sternsinger" ist jedes Jahr eine schöne Tradition, 
auf die wir uns hier im Rathaus freuen“, sagt Oberbürgermeister 
Arne Sigmund als er sie zu Beginn des neuen Jahres im Foyer 
des Rathauses willkommen heißt. Am Tag darauf ging es dann 
für sie zum Sächsischen Ministerpräsidenten Michael Kretschmer 
nach Dresden in die Landeshauptstadt. 

Jedes Jahr erfreuen die Kinder die Stadt rund um den Dreikö-
nigstag, den 6. Januar, mit Liedern und erinnern mit ihren Kronen 
und den königlichen Gewändern an die Heiligen Drei Könige, die 
zum Jesuskind kamen. Sie bringen den Segen C + M + B in alle 
Häuser und so seit den 1980er-Jahren auch zu uns ins Rathaus.

Darüber hinaus sammeln sie mit ihrer Aktion jedes Jahr Spenden. 
Diese sollen in diesem Jahr an Projekte zum Schutz vor Kinder-
arbeit in Bangladesch. „Vielen Dank an das Kindermissionswerk 
"Die Sternsinger", das jedes Jahr mit seinem Besuch auch die 
Stimme für Kinderrechte erhebt.“

Wir sagen Willkommen in der Zschopauer Innenstadt: 

Debeka wieder in Zschopau 

„Wer bei uns in Zschopau versichert war, musste dann u.a. nach 
Marienberg“, erinnert sich Diana Schubert an die Zeit nach der 
Schließung der Zschopauer Debeka-Geschäftsstelle im Jahr 
2018. Alle Kunden mussten entweder auf den Marienberger 
Standort ausweichen oder einen Termin zuhause vereinbaren. 
Sechs Jahre später steht sie mit ihrem Kollegen     Florian Muji 
in der wiedereröffneten Außenstelle in Zschopau. Die Freude da-
rüber spiegele sich vor allem im großen Andrang der Kunden 
wieder, der seit der Neueröffnung des Servicebüros der Debeka-
Gruppe in der Motorradstadt herrscht, sagen beide. Auch Diana 
Schubert und Florian Muji sind froh über die neuen Räumlichkei-
ten, die ab sofort wieder als Außenstelle des Versicherungsunter-
nehmens im Erzgebirge genutzt werden. An zwei Tagen in der 
Woche, Dienstag und Donnerstag, hat das Debeka-Büro geöff-
net. Auch wer seine Ausbildung beginnen möchte, kann diese in 
der Zschopauer Filiale absolvieren. 

Neuer Barber-Shop in Zschopau

Oberbürgermeister Arne Sigmund heißt Florian Muji (Mitte) und Diana Schubert 

(l.) in der neuen Debeka-Filiale in Zschopau willkommen. � Foto: Judith Hauße

Oberbürgermeister Arne Sigmund heißt Geschäftsinhaber Zaki Suleiman (l.) in der 

Zschopauer Innenstadt herzlich willkommen. Zaki Suleiman eröffnete vor einem 

Monat seinen modern eingerichteten Barbershop an der Lange Str. 34-36.

� Foto: Judith Hauße

Oberbürgermeister Arne Sigmund besuchte Khaled Zahraman (l.) in seinem neu 

eröffneten Lebensmittelgeschäft „Marhaba Market“ in der Rudolf-Breitscheid-

Straße 7 in Zschopau. Im Sortiment hat dieser unter anderem Speisen und 

Getränke von orientalisch bis Osteuropa und Balkan.� Foto: Judith Hauße

Das Rathaus in Zschopau war auch in diesem Jahr eine Station, an denen die 

Sternsinger der Kirchgemeinde Halt machten. �  Foto: Judith Hauße
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Standort Zschopau eröffnete im vergangenen Jahr neue 
Räumlichkeiten für die Chemotherapie
Der Standort Zschopau des Erzgebirgsklinikums hat einen wichti-
gen Schritt zur weiteren Verbesserung der onkologischen Versor-
gung unternommen: Die neuen Räumlichkeiten für die Chemothera-
pie wurden im September des vergangenen Jahres offiziell eröffnet 
und stehen Patientinnen und Patienten seitdem zur Verfügung.
Mit der Neugestaltung wurde ein modernes, funktionales und zu-
gleich patientenfreundliches Umfeld geschaffen, das den besonde-
ren Anforderungen einer Chemotherapie gerecht wird. Helle Räume, 
eine angenehme Atmosphäre sowie moderne medizinische Aus-
stattung tragen dazu bei, den Aufenthalt während der Behandlung 
so komfortabel wie möglich zu gestalten. Ziel ist es, medizinische 
Qualität mit einem hohen Maß an Menschlichkeit und Wohlbefinden 
zu verbinden.

Die neuen Räumlichkeiten ermöglichen optimierte Abläufe und bie-
ten sowohl Patientinnen und Patienten als auch dem medizinischen 
Fachpersonal deutlich verbesserte Bedingungen. Kurze Wege, eine 
strukturierte Organisation und moderne Arbeitsplätze unterstützen 

Fotos: B. Hennig, EGK

eine sichere und effiziente Durchführung der Therapien. Ein be-
sonderer Fokus liegt auf der individuellen Betreuung. „Die neuen 
Chemotherapieräume schaffen ausreichend Platz für persönliche 
Gespräche, Ruhe und Rückzugsmöglichkeiten, was gerade bei län-
geren Behandlungen von großer Bedeutung ist“, so die Stationslei-
tung Bianca Hennig.

Anzeige

Tagespflege im Seniorenzentrum • Rasmussenstr. 8 • 09405 Zschopau
E-Mail: tp.zschopau@sb-mek.de • www.sozialbetriebe-erz.de

Sozialbetriebe 
Mittleres Erzgebirge gGmbH
TAGESPFLEGE ZSCHOPAU

Entlastung der pflegenden Angehörigen
Montag-Freitag: 8-16 Uhr

Gemeinsam statt 
      einsam!

• Gemeinschaft und Gesundheitsförderung
• professionelle Pflege und liebevolle Betreuung
• hauseigener Fahrdienst
• Mahlzeiten aus eigener Küche

Rufen Sie uns an wir beraten Sie gern.

Tel.: 03725 379280

FACHLAGERIST

FÜR BETRIEBSTECHNIK

IN

Anzeigen
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Initiiert wird die winterliche Eventwelt von Veranstaltungsprofi DJ 
Andy La Toggo. Bisherige Erfolge feierte der deutsche DJ und 
Musikproduzent aus Zschopau, der mit bürgerlichem Namen An-
dreas Falk heißt, u.a. am ehemaligen MZ-Werk mit „Venga-Venga“ 
und „Rave Nation“. Zudem lud er im vergangenen Jahr zur ers-
ten „Ü30-Party“ im neuen Bürgersaal in Zschopau ein. Jetzt zieht 
es den Veranstalter auf Schloss Wildeck. „Unglaublicj, vor allem 
wenn es abends beleuchtet ist bietet es eine tolle Stimmung, bes-
ser geht es nicht“, betont Andreas Falk im neuen Interviewformat 
„Zschoplausch“ auf unseren sozialen Kanä-
len (@motorradstadtzschopau). Und auch 
Oberbürgermeister Arne Sigmund ließ es 
sich nicht nehmen und   forderte den Zscho-
pauer DJ zum Rennen auf dem Eis auf. Wie 
dieses ausgegangen ist, sehen sie unter fol-
gendem QR Code: 

Neue Event-Idee mit Eisbahn, Curling und Partyprogramm
Mit dem Sparkassen-Winterdorf Zschopau auf Schloss Wil-
deck will Veranstalter Andreas Falk gemeinsam mit Peter Beier 
und Raik Ruscher, die ebenfalls in der Veranstaltungsbranche tä-
tig sind, ein bereits in Großenhain erfolgreiches Format in Zscho-
pau starten. Hierfür wurde auf dem Schlosshof eine 20 mal 10 
Meter große Kunststoffeisbahn sowie eine Curlingbahn aufge-
stellt. Daneben gibt es mehrere gastronomische Angebote, be-
heizbare Pagoden und ein vielseitiges Programm, unter anderem 
mit Hüttengaudi an jedem Samstag von 18 bis 22 Uhr. „Und pas-
send zur Faschingszeit, in der dieses Jahr auch die Winterferien 
anstehen, können sich die Besucher auf eine Faschings-Eisdisco 
freuen“, kündigt Andreas Falk an. 

Öffnungszeiten und Angebote für Gruppen
Geöffnet hat das Sparkassen-Winterdorf Zschopau Dienstag bis 
Sonntag täglich von 15 bis 20 Uhr. Montag ist Ruhetag. Während 
der Winterferien stehen die Tore jeden Tag von 11 bis 20 Uhr bezie-
hungsweise 22 Uhr offen. Zudem steht eine Wechselhütte zur Ver-
fügung, in der sich Schulen und Firmen präsentieren können. Schu-
len, Kitas und Unternehmen haben darüber hinaus die Möglichkeit, 
die Eisbahn, Curlingbahn und die beheizbaren 
Zelte für Gruppen und Firmenevents online 
unter www.winterdorf.info (siehe QR-Code) au-
ßerhalb der Öffnungszeiten zu buchen. 

Buchungen unter: 

Mehr Einblicke vom Sparkassen-Winterdorf gibt es in den 
sozialen Medien. Folgt dafür auf Instagram den Kanälen @
winterdorf.zschopau oder @motorradstadtzschopau 

Franziska Frei folgt in der Geschäftsführung der Grundstücks- 
und Gebäudewirtschaft GmbH Zschopau (GGZ auf Carolin 
Kalew-Pößl, die das Unternehmen nach drei Jahren verlässt. 
Ihre Nachfolgerin, die 32-jährige Franziska Frei übernahm im 
vergangenen Jahr zunächst die Teamleitung der Immobilien-
verwaltung, seit Dezember 2025 führt sie die GGZ. 

Neue Leitung knüpft an Synergien mit der Stadt Zschopau

Die GGZ verwaltet die Immobilien der Wohnungsbaugesell-
schaft Zschopau (WBZ) – und genau dort erfolgt parallel ein 
weiterer Wechsel: Die WBZ wird künftig den operativen Betrieb 
des Freibads Krumhermersdorf übernehmen. Dazu gehören 
der technische Betrieb, die Personalstellung und der tägliche 
Ablauf. Eigentümerin des Freibads bleibt weiterhin die Stadt 
Zschopau, die damit auch die Entscheidungshoheit über Ein-
trittspreise und Öffnungszeiten behält. Für die Zschopauer be-
deutet dies ein großes Aufatmen in der Frage um den künftigen 
Betrieb des Freibades, stand dieses nicht erst im Hinblick auf 
personell- und krankheitsbedingten Schließzeiten im Hoch-
sommer auf Kippe. Die Wahrscheinlichkeit, dass das Freibad 
nicht wieder bei schönstem Sommerwetter geschlossen bleibt, 
wächst damit wieder. 

Gute Nachrichten für Reisende

Ab Ende März 2026 hält das Fernbusunternehmen „Flixbus“ 
wieder in der Motorradstadt Zschopau. Nach knapp zwei Jah-
ren ohne Anschluss können Reisende am Bedarfshalt am ehe-
maligen MZ-Altwerk wieder zu- oder austeigen.

Erstes Sparkassen-Winterdorf Zschopau eröffnet

Seit mehr als einer Wo-
che wird die Motorrad-
stadt auf’s Glatteis ge-
führt – aber anders als 
auf den Straßen, steht 
hier vielmehr der Spaß an 
oberster Stelle. Denn das 
Areal auf Schloss Wildeck 
verwandelt sich vom 16. 
Januar bis 22. Februar 
erstmals in das Sparkas-
sen-Winterdorf Zscho-
pau mit Kunsteisbahn, 
beheizten Pagoden, Bu-
denzauber und wöchent-
lichem Programm – und 
das mit Erfolg. Bereits 
über 600 Besucher ließen 
sich zum Auftakt-Hütten-
gaudi am Samstag, den 
17. Januar, mitreißen.

Stoßen gemeinsam auf das 1. Sparkassen-

Winterdorf Zschopau an, v.l.: Oberbürgermeis-

ter Arne Sigmund, Andreas Falk, Raik Ruscher 

und Thomas Stanzel (Erzgebirgssparkasse).

� Fotos: Judith Hauße

Oberbürgermeister Arne Sigmund und 

Veranstalter Andreas Falk lieferten sich 

auf dem Eis ein Rennen zur Eröffnung. 

Beide einigten sich auf ein Unentschie-

den. Das komplette Video ist auf den 

Instagram-Kanal @motorradstadtz-

schopau zu sehen. 

Eine 20x10 Meter große Kunsteisbahn 

steht im Schlosshof. 

GGZ hat eine neue Geschäftsführung 
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Zschopau – eine Stadt mit Motorrad-
geschichte… und einer fast verges-
senen Biertradition.

Ein Bier, das einst als „kostbarste 
Fracht“ galt… so teuer, dass Herzog Wilhelm V. lieber selbst eine 
Brauerei gründete – das Hofbräuhaus in München. 
Und heute?
Kommt das Zschopauer Bier wieder zurück ins Gespräch.

Wir sprechen mit Nick Morgenstern, Geschäftsführer der Privat-
brauerei Specht in Ehrenfriedersdorf über das Bierlabel „Zscho-
pauer Bier“. Wie fühlt es sich an, als Zschopauer ein Bier für die 
Heimat auszuschenken?
Was steckt hinter dem neuen Pils?
Wo bekommt man es – und was hat das alles mit Münchens Hof-
bräuhaus zu tun?

Wie kam es eigentlich dazu, dass deine Brauerei jetzt auch 
das Zschopauer Bier braut?
Nick Morgenstern: Ich hatte mit dem Oberbürgermeister Arne 
Sigmund einige Gespräche geführt und wir haben uns auch über 
die Geschichte des Zschopauer Bieres unterhalten. Da gab es 
dann noch ein paar Kriterien, die Arne gestellt hat, dass wir das 
Zschopau-Bier auch wirklich ausschenken dürfen. Die Kriterien 
haben wir dann erfüllt und dann kamen wir zu der Ehre. 

Du bist aus Zschopau – wie fühlt es sich an, jetzt ein Bier für 
die Heimat zu brauen?
Nick Morgenstern: Das ist natürlich eine riesengroße Ehre. Ich 
habe schon lange darüber nachgedacht und das mir wirklich ge-
wünscht, weil die Zschopauer Brauerei so eine Tradition hat. Und 
jetzt ist es wirklich schön, dass für Zschopau wieder Bier gebraut 
wird. Natürlich mit meinem ganzen Team, das hinter mir steht. Auf 
dieses bin ich sehr stolz. 

Kennst du die Geschichte um Herzog Wilhelm V., dem die 
Exportkosten für das Zschopauer Bier nach München zu teu-
er waren, und er deshalb eine eigene Brauerei gründete, die 
bis heute im Hofbräuhaus zu finden ist?
Ja, selbstverständlich. Als Zschopauer kennt man die Geschich-
te, und es ist wirklich schade, dass es die Brauerei nicht mehr 
gibt. Sie hat eine irrsinnige Historie. Deshalb ist es umso schö-
ner jetzt, dass wir als Brauerei die Tradition weiterführen können, 
zwar an einem anderen Ort, aber wir können sie fortführen und 
das ist das Beste. 

Wie fühlt es sich an, sein Bier in Verbindung mit der Ge-
schichte um die früher „kostbarste Fracht“ auszuschenken?
Ja, Bier ist heute immer noch eine sehr kostbare Fracht. Also ist 
es auch manchmal so insgeheimes Zahlungsmittel, gerade was 
das Handwerk angeht. Bier ist wertvoll, der Beruf macht auch 
wirklich Spaß. 

Welche Sorte würdest du dem Herzog Wilhelm empfehlen?
Natürlich die, die er immer schon getrunken hat. Das Zschopauer 
Pils, nach Böhmischer Brauart. Das ist wirklich super. Und kurz 
vor dem Zubettgehen ist das Schwarzbier immer das Beste. 

Was zeichnet das neue Zschopauer Bier geschmacklich aus 
und inwieweit knüpft es vielleicht auch an die alte Biertradi-
tion an?
Vor allem das Pils zeichnet die malzig abgerundete Note aus, 
es ist nach klassischer böhmischer Brauart hergestellt. Nicht zu 
stark gehopft, dafür edel mit feinem Aroma abgeschmeckt. Das 
Schwarzbier ist hingegen stark. Das hängt mit dem Transport 
früher zusammen. Man muss dazu sagen, es knüpft an die alte 
Brauart an, aber damals wurde noch nicht mit Hefe gebraut, weil 
sie es nicht anders kannten. Deswegen hat das Bier früher säu-
erlich geschmeckt, was heutzutage, und vor allem bei unserem 
Zschopauer Bier nicht der Fall ist. Es schmeckt süß und lieblich. 

Auf welche Sorten dürfen sich die Zschopauer und Gäste 
auf Veranstaltungen, wie beispielsweise hier im Bürgersaal 
freuen?
Hier werden die zwei Sorten, Zschopauer Premium Pils und 
Zschopauer Schwarzbier ausgeschenkt. 

Ich selber bin für gewöhnlich kein Biertrinker. Welches Bier 
würdest du jemandem empfehlen, der, wie ich, überhaupt 
kein Bier trinkt?
Das kommt ganz auf den Geschmack der Person drauf an. Ich 
würde immer empfehlen, sich durch die Bierwelt zu probieren 
und irgendwo ist ein Bier dabei, das auf je-
den Fall schmeckt. 

Vielen Dank für das Gespräch. 
Die komplette Folge sehen Sie auf dem 
Instagram-Kanal @motorradstadtzschopau 
oder unter dem QR-Code: 

Nick Morgenstern und Oberbürgermeister Arne Sigmund beim 
„Anspechten“ im neuen Bürgersaal. Foto: Stadtverwaltung

3 1 . 0 1 . 2 0 2 6  

Winterschmaus
D i e  F r e i w i l l i g e  F e u e r w e h r
K r u m h e r m e r s d o r f  l ä d t  z u m

am Gerätehaus
Rund um die knisternde Feuerschale erwarten euch ab 17.00 Uhr  heißer Glühwein,

saftige Bratwürste und frisch gebackene Kräppelchen. Für die Kinder gibt es warmen

Kinderpunsch, damit auch die Kleinsten den Winterzauber genießen können.

Kommt vorbei, wärmt euch auf und
verbringt ein paar schöne Stunden in
geselliger Runde.  Wir freuen uns auf Euch!
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Tickets an der
Museumskasse 

oder online 
schloss-

wildeck.ticketfritz.de

14.03.2026

Schwierigkeit:
leicht - mittelschwer

Strecke:

11 Kilometer

Dauer
3  Stunden

geführte Wanderung 

Rund um den
Dittmannsdorfer Heidberg

10 Uhr

mit Steffen Haupt

Start: EKZ
Gornau/Eingang
Kaufland

20. bis 27. September 2026

Sei dabei vom 

organisierte Ausflüge
individuellen Wanderrouten 
kulturelles Rahmenprogramm

Was gibt es zu erleben?

Erlebe das größte Wanderfest
Europas im Erzgebirge

EURORANDO 2026
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erfolgt über ein 5-Gang-Getriebe, ge-
startet wird per Kickstarter. Das leich-
te Fahrwerk mit Zentralrohrrahmen 
aus Stahl, Kayaba-Telegabel vorn und 
WP-Monoshock hinten ist konsequent 
auf den Geländeeinsatz ausgelegt. 
Mit einem Gewicht von nur 112 kg 
(ohne Kraftstoff) zählt die MZ GS 400 
zu den besonders leichten Enduros 
ihrer Klasse. Die Entwicklung begann 
Ende 2000, erste Testfahrten fanden 
im April 2001 statt, ab Mai 2001 wur-
de das Motorrad erfolgreich im Wettbewerb eingesetzt.

Objekt des Monats: MZ GS 400

Die MZ GS 400 ist die letzte werksseitig entwickelte Enduro des 
Motorradherstellers MZ. Das Modell aus dem Baujahr 2001 mar-
kiert den Abschluss der sportlichen Enduro-Entwicklung des Un-
ternehmens. Angetrieben wird die GS 400 von einem flüssigkeits-
gekühlten Einzylinder-Viertaktmotor mit 399 cm³ Hubraum und 
einer Leistung von 34 kW. Der moderne DOHC-Motor mit fünf 
Ventilen, Keihin-FCR-39-Vergaser und Trockensumpfschmierung 
unterstreicht den sportlichen Anspruch. Die Kraftübertragung 

Der Veranstaltungskalender 2026 will gefüllt werden!
Senden Sie uns gern ihre Veranstaltung im Zeitraum April bis 
September 2026. 
Bitte per E-Mail an:
📧 n.jasansky@zschopau.de
📞 Telefon: 03725 287 161
Einsendeschluss ist der 6.2.2026
Wir benötigen bitte:
	 •	 Titel, Datum und Uhrzeit der Veranstaltung
	 •	 Veranstalter und Veranstaltungsort
	 •	 kurze Beschreibung (ggf. mit Eintrittspreisen)
	 •	 ein geeignetes Bild für Print und Web

Wir freuen uns auf Ihre Beiträge und auf ein abwechslungsreiches 
Veranstaltungsprogramm!

Montag, 02.02.2026
14:00 – 16:00 Uhr – Klöppeln, Gruppe II
Treff: Vereinsraum, Schloss Wildeck

Mittwoch, 04.02.2026
14:00 – 16:00 Uhr – Klöppeln, Gruppe I
Treff: Vereinsraum, Schloss Wildeck

Donnerstag, 05.02.2026
16:00 Uhr – Afterwork
Treff: Bürgersaal  

Freitag, 06.02.2026
19:00 Uhr – Vicente Patiz
Treff: Bürgersaal  

Dienstag, 10.02.2026
09:30 Uhr – Treff Schlosszwerge
Treff: Stadtbibliothek Zschopau, Kinderbibliothek

Dienstag, 10.02.2026
14:00 Uhr - Tanzcafé 
Treff: Bürgersaal 

Dienstag, 10.02.2026
19:00 – 21:00 Uhr – Männerchor Zschopau 
Treff: Museumspädagogischer Raum, Schloss Wildeck 

Montag, 16.02.2026
14:00 – 16:00 Uhr – Klöppeln, Gruppe II
Treff: Vereinsraum, Schloss Wildeck

Mittwoch, 18.02.2026
14:00 – 16:00 Uhr – Klöppeln, Gruppe I
Treff: Vereinsraum, Schloss Wildeck

Donnerstag, 19.02.2026
15:00 – 17:00 Uhr – „Zusammenspiel“
Treff: Stadtbibliothek Zschopau, Treffpunkt BIB

Samstag 21.02.2026
Einlass ab 19 Uhr - Die MDR Sputnik Spring Break Tour
Treff: Bürgersaal

Dienstag, 24.02.2026
09:30 Uhr – Treff Schlosszwerge
Treff: Stadtbibliothek Zschopau, Kinderbibliothek

Dienstag, 24.02.2026
19:00 – 21:00 Uhr – Männerchor Zschopau 
Treff: Museumspädagogischer Raum, Schloss Wildeck 

Donnerstag, 26.02.2026
16:00 – 17:00 Uhr – „Wenn der Bücherwurm erzählt“…
Treff: Stadtbibliothek Zschopau, Kinderbibliothek

Samstag, 28.02.2026
20:00 Uhr – S.O.S. - ABBA Tribute in Concert
Treff: Bürgersaal  

Weitere Veranstaltungstipps 
im Monat Februar

Neumarkt 4, 09419 Thum 
Tel. 037297-39770

e-Mail: volkshaus@stadt-thum.de
www.stadt-thum.de

Veranstaltungen im Haus des Gastes 
 „Volkshaus“ ThumFebruar 2026

Vorschau März 2026

Sonntag, 01.02.2026
10.00 – 18.00 Uhr

40 Jahre letzter Hunt –  
Sonderveranstaltung über das Kalkwerk Herold

Samstag, 07.02.2026
19.00 Uhr sowie
Sonntag, 08.02.2026
17.00 Uhr

Multivisionsshow  
„Südamerika – Mit dem Fahrrad von Bolivien 
nach Feuerland“

Freitag, 13.02.2026
Einlass 19.00 Uhr

The Firebirds

Mittwoch, 25.02.2026
14.00 – 18.00 Uhr

Tanztee für Senioren mit Lothar Löscher

Samstag, 07.03.2026
20.00 Uhr

Mutti geht Tanzen – Euer Mädelsabend 2026

Sonntag, 22.03.2026
14.00 bis 17.00 Uhr

Verkaufsbörse für Baby-, Kinderbekleidung 
und Zubehör

– Änderungen vorbehalten – 

Anzeige
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http://sozialstation-zp.bplaced.net/ 

 

Februar 2026 

Singegruppe: montags, 14-täglich, 14.00-15.30 Uhr 
(am 09.02. und 23.02.2026) 

 

Digitale 
Hilfestellung 

mittwochs, 13.00 - 15.00 Uhr 
(am 25.02.2026) 

Die Beratung ist individuell und kostenlos. Nur mit 
Terminvereinbarung unter 03725/ 22468 

Nur Android!  
 

Sportgruppe: mittwochs, 14-täglich, 10.30-11.30 Uhr 
(am 04.02. u. 18.02.2026) 

 
 

Dienstag, 03.02.2026 
 
 
 
 

14.00 Uhr Geselliger Spielenachmittag 
Brettspiele, Würfelspiele oder Rommé spielen und 
zwischendurch bei einer guten Tasse Kaffee u. leckerem 
Kuchen plaudern. Bitte bringen Sie Ihr Lieblingsspiel mit! 

Mittwoch, 04.02.2026 
 
 
 
 

14.30 Uhr „LESELUST“ mit Frau Ullmann 
für Interessenten aller Altersgruppen, die die Liebe zum 
Buch und zum Lesen verbindet 
 

Dienstag, 10.02.2026 
 
 
 
 

14.00 Uhr Geselliger Spielenachmittag 
Brettspiele, Würfelspiele oder Rommé spielen und 
zwischendurch bei einer guten Tasse Kaffee u. leckerem 
Kuchen plaudern. Bitte bringen Sie Ihr Lieblingsspiel mit! 

 

http://sozialstation-zp.bplaced.net/ 

Mittwoch, 11.02.2026 
 

18:00 Uhr Philosophischer Stammtisch über 
Themen, die uns Menschen bewegen 
 
 

Dienstag, 17.02.2026 
 
 
 
 

14.00 Uhr Geselliger Spielenachmittag 
Brettspiele, Würfelspiele oder Rommé spielen und 
zwischendurch bei einer guten Tasse Kaffee u. leckerem 
Kuchen plaudern. Bitte bringen Sie Ihr Lieblingsspiel mit! 

Dienstag, 24.02.2026 
 
 
 
 
 

14.00 Uhr Vortrag:  
Fit und Vital im Alter 
mit Konstanze Küster 
 

 

Bitte beachten: Änderungen vorbehalten! 
 
 

 

Aktuelles: 
 

Seniorenwohnung im Haus frei: 
Größe: 53m² 265,00 € Kaltmiete zuzüglich NK 

 
 

 
 
 

Vorschau 
 

März: 
Dienstag, 10.03.2026  Frauentagsausfahrt Meißner Blick 
 
April: 
Dienstag, 07.04.2026  14.00 Uhr Frühlingsfest mit Hochhausmusikanten aus Flöha 

Anmeldung unter Tel. 03725/22468 
 
 
 

Anzeigen
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Begegnungszentrum Krumhermersdorf, Schulstraße 1  
Termine und Infos Februar 2026 und Ausblicke
Liebe Bürgerinnen und Bürger wir haben geöffnet und freuen uns auf Euch!
Anfragen: Telefon 03725 80582 (Simone Weigelt)
Website: www.de-schul.de

Unsere nächsten Treffen 2026 zum 
vormerken: jeweils 19:30 Uhr
am 12.02. und am 19.03. 
im Begegnungszentrum De Schul‘, 
in unseren neuen Räumen im 2. OG.

Wir bitten um Anmeldung: 

Tel. 03725 459740
ulrike-listner@hoffnung-ev.de

Tel. 0176 5548 8737 
brunner@logo-ergo-chemnitz.de 

19



20

Veranstaltungstipps aus der Stadtbibliothek
Wenn der Bücherwurm erzählt…

Donnerstag, 29.01.2026, 16.00 bis 17.00 Uhr 
Ein Familiennachmittag in der Bibliothek * für 
Kinder ab ca. 3. Jahren geeignet. Das neue 
Jahr 2026 ist da und begrüßt uns mit dem üb-
lichen Winterwettergestöber: Schnee und Eis, 
Kälte – perfekt, um einen Schneemann zu bauen, Schlittschuh 
zu fahren oder einfach im Warmen zu sitzen und einer schönen 
Geschichte zu lauschen! Henrik liest Wintergeschichten und hat 
sich auch wieder eine kleine Bastelarbeit zum Winter ausgedacht 
– zum Mit-Nach-Hause-Nehmen! Bitte meldet euch kurz telefo-
nisch (03725/287191) zum Familiennachmittag an, damit auch für 
alle genügend Bastelmaterial vorhanden ist. Vielen Dank und le-
sefreundliche Grüße aus eurer Stadtbibliothek Zschopau.

Donnerstag, 29.01.2026, 
19.00 Uhr, Schloss Wildeck 
Zschopau, Grüner Saal
Theater der Dichtung – Ein lite-
rarisch-musikalischer Abend 
mit Schauspieler*innen der 
ETO GmbH. Es liest Annalena 
Oswald aus: Patrick Modiano: 
Dora Bruder

Musikalische Leitung: Markus Teichler
Künstlerische Leitung: Marco Süß, Elen Worm

Im ETO-Programm wird die Lesung folgenden Maßen angekün-
digt: In einer alten Zeitung, dem Paris-Soir vom 31.12.1941 trifft 
Patrick Modiano zufällig auf eine Suchanzeige: Das Ehepaar Bru-
der vermisst seine Tochter Dora, 15 Jahre. Viele Jahre später be-
gibt sich der Autor auf die Suche nach dem Mädchen und ihrer 
Herkunft. Er durchforstet Register und Archive, befragt Verwandte 
und Zeitzeugen… Dora ist von zu Hause weggelaufen. Vielleicht 
gab es Streit mit den Eltern, vielleicht ein unerwünschter Freund, 
eine große Liebe, von der die Eltern einer 15-Jährigen nichts wis-
sen wollten? Doch deswegen sind die Eltern bestimmt nicht in 
Sorge gewesen. Die Bruders waren Juden. Im Laufe des Jahres 
1942 wurden 12.000 Juden in Paris verhaftet und nach Auschwitz 
deportiert.

Kontakt und Kartenreservierung (8€ / 5€ ermäßigt) über die 
ETO GmbH * Telefon 03733 1407-131 * 
E-Mail service@erzgebirgische.theater
Eintrittskarten sind auch vor Ort, an der Abendkasse im Grü-
nen Saal des Zschopauer Schlosses Wildeck, erhältlich.

 Ausblick Februar 2026
Freitag, 27.02.2026, 19.00 Uhr, Schloss Wil-
deck Zschopau, Achtung! Im Bürgersaal! 

972 Breakdowns – Auf dem Landweg nach New York – Die Ge-

schichte einer abenteuerlichen Reise auf vier Ural-Motorrädern… 
Eintritt: 12€ VVK / 15€ AK
Kontakt und Kartenreservierung: Stadtbibliothek Zschopau 
* Telefon 03725/287191

Neues aus der
 Stadtbibliothek Zschopau

Im Herbst 2014 geht ein 
Team aus 5 frischgeba-
ckenen Künstlern aus 
Halle an der Saale, die 
gerade ihren Motorrad-
führerschein gemacht 
haben, auf eine abenteu-
erliche Reise. Sie wollen 
mit 4 Ural-Motorrädern 
bis nach New York ge-
langen. Kompression im Motor, Zündzeitpunkt oder Ventilspiel 
sind alles Fremdworte... nach 25 km fangen die russischen Mo-
torräder an zu streiken… Pannen sind von nun an stetige Beglei-
ter…. 
Es geht durch kasachische Gewitter, durch mongolische Wüste, 
entlang tausender Kilometer Wellblechpiste, pausenlos werden 
die Abenteurer gejagt… von Monstermücken. Berge aus Büro-
kratie und tiefe Flüsse aus kaltem sibirischem Wasser können 
letztendlich nur mit einer Menge Erfindungsgeist überwunden 
werden… aber, 2,5 Jahren später und nach 43.000 km landen 
die Fünf in New York!

Übrigens, die Erlebnis-Ausstellung zu diesem Vortrag konnte 
bis zum 11.01.2026 auf Schloss Augustusburg gesehen werden. 
Buch und DVD zum Vortrag stehen in der Stadtbibliothek Zscho-
pau zur Ausleihe bereit!

Anzeige
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 Lesen ist Kino im Kopf! - 
Vorlesewettbewerb 2026

Der Stadt- und Kreisent-
scheid Mittlerer Erzgebirgskreis findet am Mittwoch, dem 25. 
Februar 2025, von 15.30 Uhr bis ca. 18.00 Uhr, im Treffpunkt-
BIB der Stadtbibliothek Zschopau statt.

Alle Teilnehmer*innen (Schulsieger*innen) des diesjährigen Wett-
bewerbes haben dazu bereits eine Einladung aus der Bibliothek 
erhalten! Zuhörer*innen sind ebenfalls immer herzlich will-
kommen!

Weitere Informationen erhalten sie in der Stadtbibliothek Zscho-
pau. Gerne beantworten wir ihre Fragen auch telefonisch oder 
per E-Mail (03725/287190 oder stadtbibliothek@zschopau.de).
 Mein Praktikum in der Stadtbücherei Zschopau

Mein Praktikum in der Stadtbücherei Zschopau

Liebe Leserinnen und Leser!
Mein Name ist Lina und ich durfte 
mein Praktikum eine Woche lang, 
im Januar, in dieser kleinen aber 
feinen Bibliothek erfüllen. Ich selbst 
habe schöne neue Dinge gelernt, 
welche man als Besucher weniger 
wahrnimmt. Sehr viel Arbeit genau-
so wie Mühe stecken hinter diesen 
liebevoll gestalteten Räumen. Es 
gibt nettes und hilfsbereites Perso-
nal und auch verschiedenste Arten 
von Büchern, für jeden gibt es Neu-
es zu entdecken. Gewählt habe ich 
diesen magischen Ort gerade, da 
ich selbst schon immer am Lesen 
interessiert bin und später einmal 
in dieser Richtung arbeiten möch-
te. Den Menschen will ich zeigen, dass ein Buch meist mehr sagt, 
als tausend Worte. Die Veranstaltungen, welche bedacht und mit viel 
Mühe gestaltet sind, haben mich sehr begeistert. Mein Lieblingsort 
in der Stadtbibliothek ist der TreffpunktBIB, wo man sich, egal ob 
Groß oder Klein, treffen kann und Zeit verbringt. Ich kann diesen Ort 
empfehlen. Es ist gemütlich, ruhig und voller Liebe. 
Vielen Dank für dieses tolle Erlebnis an all die guten Menschen, die 
ich kennenlernen durfte. Zschopau, den 08.01.2026
Bilder: ©Stadtbibliothek Zschopau,

Gottesdienste Zschopau und Krumhermersdorf

Katholische Gemeinde St. Marien Zschopau

28.01.2026	 09:00 Uhr 	 Heilige Messe, geplant 
01.02.2026	 10.30 Uhr	 Heilige Messe/Wortgottesfeier
04.02.2026	 09.00 Uhr	 Gottesdienst, danach Seniorentref-

fen, geplant
07.02.2026	 17.00 Uhr	 Heilige Messe/Wortgottesfeier
11.02.2026	 09.00 Uhr	 Gottesdienst, geplant
15.02.2026	 10.30 Uhr	 Heilige Messe/Wortgottesfeier
18.02.2026	 09.00 Uhr	 Gottesdienst, geplant
21.02.2026	 17.00 Uhr	 Heilige Messe/Wortgottesfeier
25.02.2026	 09.00 Uhr	 Gottesdienst, geplant

Bitte auch die örtlichen Aushänge und die Veröffentlichungen auf 
www.kath-kirche-zschopau.de beachten. 

Gottesdienste der Ev.-Luth. 
St.-Martinskirchgemeinde Zschopau

01.02.2026	 10:00 Uhr 	 Lichtmessgottesdienst/  M. List
08.02.2026	 10:00 Uhr 	 Gottesdienst/ Pfr. Jantz

15.02.2026	 10:00 Uhr 	 Sakramentsgottesdienst mit 
		  Krumhermersdorf/Pfr. Büttner

22.02.2026	 10:00 Uhr  	 Gottesdienst zum Beginn der Fas-
tenzeit/ M. List

01.03.2026	 10:00 Uhr  	 Gottesdienst mit Vorstellung der 
Konfirmanden/ Diakon F. Marquardt, 
anschließend Kirchenkaffee

Gottesdienste der Ev.-Luth. Kirchgemeinde 
Krumhermersdorf

01.02.2026	 17:00 Uhr 	 Lichtmessgottesdienst (Pfarrer Meyer)
08.02.2026	 10:00 Uhr 	 Predigtgottesdienst (Prädikant David 

Rümmler)
15.02.2026	 10:00 Uhr 	 gemeinsamer Gottesdienst in Zscho-

pau (Pfarrer Büttner)
22.02.2026	 10:00 Uhr 	 Predigtgottesdienst (Pfarrer Vogel)
01.03.2026	 10:00 Uhr 	 Sakramentsgottesdienst (Pfarrer Meyer)

				  

09.12.2025	 Michael und Svetlana Wagner geb. Nazarova
		  Zschopau OT Krumhermersdorf

28.11.2025	 Lucy Ertel
	 Eltern: Virginie Hoffmann und Christian Ertel
	 Zschopau 

05.12.2025	 Miley Sigrid Wagler
	 Eltern: Cindy und Norman Wagler
	 Zschopau

05.12.2025	 Luie Richter
	 Eltern: Dorothée und Andreas Richter
	 Zschopau OT Krumhermersdorf

13.12.2025	 Ennie Haneck
	 Eltern: Lisa und Thomas Haneck	
	 Zschopau
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Zunächst noch ein großes Dankeschön an unsere 
Fans für ihre Treue im letzten Jahr, der Stadtverwal-
tung Zschopau für die gute Zusammenarbeit und 
unseren Sponsoren für ihre Unterstützung. Bleibt uns 

treu und gewogen! Und natürlich noch alles Gute für 2026!
Nunmehr schon traditionell fand im Januar unser „Winter-Cup“ 
der Herren, Damen und des Nachwuchses statt. Fünf Tage Hal-
lenfußball - aufgrund der Vielzahl an Mannschaften mittlerweile 
an zwei Wochenenden, tolle Stimmung, spannende Spiele, vie-
le Tore. In die Siegerlisten konnten sich dieses Jahr seit einer 
gefühlten Ewigkeit unsere Erste (Herren), der 1. FFC Chemnitz 
(Frauen), der Ebersbrunner SV (C-Juniorinnen), der Eubaer SV 
(D-Junioren) und die SpG Marienberg/Pockau-Lengefeld I (C-
Junioren) eintragen.

So ganz nebenbei läuft in vielen Mannschaften schon die Vor-
bereitung auf die Frühjahrsrunde. Teilnahme an Hallenturnieren, 
straffes Training und einige Freundschaftsspiele stehen dabei auf 
dem Programm.

Termine (geplant):
15.02.2026 	 TSV Ifa Chemnitz - BSG Motor Zschopau
	 14.00 Uhr
22.02.2026 	 Blau-Weiß Chemnitz - BSG Motor Zschopau
	 14.00 Uhr
28.02.2026 	 Barkas Frankenberg - BSG Motor Zschopau
	 14.00 Uhr
08.03.2026 	 BSG Motor Zschopau - Schwarzenberg
	 14.00 Uhr

Damen:
01.03.2026	 BSG Motor Zschopau - Erzgebirge Aue II
	 11.00 Uhr

Olaf Wirth, Vorstandsmitglied

05.12.2025
Jutta Fleischer
Zschopau
85 Jahre

05.12.2025
Klaus Schacht
Zschopau
67 Jahre

05.12.2025
Christa Müller
Zschopau 
89 Jahre

06.12.2025
Eva-Maria Werner
Zschopau 
75 Jahre

07.12.2025
Ingrid Fiedler
Zschopau
87 Jahre

09.12.2025
Christa Gahut
Gornau/Erzgeb.
99 Jahre

10.12.2025
Helga Uhlmann
Zschopau OT Krumhermersdorf
83 Jahre

12.12.2025
Gerd Schubert
Zschopau OT Krumhermersdorf
59 Jahre

14.12.2025
Peter Uhlig
Zschopau OT Krumhermersdorf
65 Jahre

22.12.2025
Elfriede Plaschke
Gornau/Erzgeb.
94 Jahre

24.12.2025
Peter Hengst
Gornau/Erzgeb.
65 Jahre

27.12.2025
Klaus Hofmann
Gornau/Erzgeb.
87 Jahre

28.12.2025
Winfried Schubert
Zschopau
87 Jahre

30.12.2025
Jost Wagener
Zschopau
86 Jahre

03.01.2026
Anita Preuß
Zschopau
88 Jahre

 In stiller Trauer nehmen wir Abschied von

Herrn Peter Uhlig

der am 14.12.2025 im Alter von 65 Jahren verstorben ist.

Von 2019 bis 2025 war er Stadtrat für die CDU und setzte 
sich engagiert und verantwortungsbewusst für die Belange 

unserer Stadt ein.

Wir werden ihn als verlässlichen und geschätzten Kommunal-
politiker in Erinnerung behalten.

Unser Mitgefühl gilt seiner Familie und seinen Angehörigen.

Arne Sigmund	 Stadtrat Zschopau
Oberbürgermeister	 Stadtverwaltung Zschopau

BSG Motor Zschopau - News

Unsere Erste gewinnt den Winter-Cup. Foto: BSG 



Ausgabe 01/2026 – 28.01.2026

23

Podestplatz und Futsal-Highlight: anspruchsvolles Wochen-
ende für die Damen der BSG Motor Zschopau

Die Frauenmannschaft der BSG Motor Zschopau hat ein ereignis-
reiches Wochenende hinter sich: zunächst fand am Samstag das 
eigene Hallenturnier statt, während am Sonntag mit der Futsal-
Vorrunde ein echtes Highlight auf dem Plan stand.
Nach zwei erfolgreichen Jahren mit Meistertiteln auf dem Klein-
feld haben die BSG-Frauen in dieser Saison den Schritt auf das 
Großfeld gewagt. Die Hinrunde ist inzwischen abgeschlossen, 
nun nutzt das Team die Winterpause, um an verschiedenen Hal-
lenturnieren teilzunehmen. Ein besonders anspruchsvolles Tur-
nierwochenende liegt dabei hinter den Zschopauerinnen.

Den Auftakt bildete der hauseigene Wintercup in der MAN-Halle 
in Zschopau. Vor starkem Heimpublikum trafen die Gastgeberin-
nen im ersten Spiel auf den TSV Schlettau. In einer Partie auf 
Augenhöhe trennten sich beide Teams leistungsgerecht 0:0. An-
schließend wartete mit Eintracht Thum-Herold der favorisierte Lan-
desliga-Absteiger auf den Landesklasse-Verein aus Zschopau. 
Mit viel Einsatz und leidenschaftlicher Defensivarbeit erkämpften 
sich die BSG-Damen auch hier ein torloses Unentschieden. Im 
dritten Spiel trafen die Damen auf Eintracht Erdmannsdorf/Au-
gustusburg. Auch hier fiel es den Spielerinnen schwer, in der 
Offensive Chancen zu kreieren, sodass es schließlich Torhüterin 
Gioia Vogt war, die nach eigener Ecke per Distanzschuss zum 
1:0 Endstand für Zschopau traf. Doch im vorletzten Spiel wurde 
noch einmal höchste Konzentration verlangt: es ging gegen den 
Wintercup-Vorjahresfinalisten und Landesligaaufsteiger 1. FFC 
Chemnitz. Hier passte jedoch wenig zusammen, die Zschopaue-
rinnen ließen sich ausspielen und verloren mit 0:4. So hoffte man 
auf einen versöhnlichen Abschied im letzten Spiel gegen TSV 
Lichtentanne, doch die Kräfte ließen nach und die Damen spiel-
ten zum dritten Mal an diesem Abend 0:0. 
In der Abschlusstabelle belegte die BSG Motor Zschopau einen 
guten dritten Platz hinter dem 1. FFC Chemnitz und Eintracht 
Thum-Herold. Zudem wurde Gioia Vogt zur besten Torhüterin des 
Turniers ausgezeichnet. 

Bereits am Sonntag stand das nächste Turnier an: die Futsal-
Vorrunde in Zwickau. Futsal ist eine spezielle Form des Hallen-
fußballs mit festen Regeln, kleinerem, sprungreduziertem Ball 
und hohem Spieltempo. Hier warteten fast ausschließlich höher-
klassige Gegner auf die erstmals teilnehmenden Zschopauerin-
nen, sodass der Fokus klar auf konsequenter Defensivarbeit und 
dem Sammeln von Erfahrungen lag. Es folgten drei Niederlagen 
zum Start: 0:4 und 0:6 gegen die Landesligisten Erzgebirge Aue 
und DFC Westsachsen Zwickau sowie ein 0:3 gegen die B-Ju-
niorinnen von RB Leipzig, die aktuell im DFB-Pokal-Viertelfinale 
stehen. Doch die BSG-Frauen zeigten Moral und konnten im da-
rauffolgenden Spiel gegen die SpG Bischofswerdaer FV II/ SV 
Gnaschwitz-Doberschau II ihren ersten Sieg einfahren. Mit eini-
gen guten Kombinationen kamen die Damen gefährlich vors Tor 
und konnten durch Julia Weiße das 1:0 erzielen, das bis zum 
Schlusspfiff standhielt. Mit neuem Selbstvertrauen ging es in das 
letzte Spiel gegen den Landesligisten SV Eiche Reichenbrand. 
Hier nutzten die Gegnerinnen ihre Chancen konsequenter, so-
dass sich Zschopau knapp mit 0:1 geschlagen geben musste. 
Dennoch zog das Team ein positives Fazit aus der Vorrunde, die 
mit dem fünften Platz abgeschlossen wurde. 
Bereits am kommenden Wochenende wartet mit dem Hallentur-
nier der SG Neukirchen die nächste Aufgabe auf die Damen der 
BSG Motor Zschopau.

Die Ergebnisse im Überblick:

Team	 T	 GT	 TD	 P
1. FFC Chemnitz 	 14	 1	 +13	 15
ESV Eintracht Thum-Herold 	 9	 2	 +7	 10
BSG Motor Zschopau 	 1	 4	 -3	 6
Eintracht Erdmannsdorf/Augustusburg 	 4	 8	 -4	 4
TSV 1864 Schlettau	 2	 8	 -6	 4
TSV Lichtentanne 	 0	 7	 -7	 2

Team	 T	 GT	 TD	 P
FC Erzgebirge Aue 	 9	 1	 +8	 11
DFC Westsachsen Zwickau 	 10	 2	 +8	 10
RB Leipzig B-Juniorinnen	 5	 4	 +1	 8
SV Eiche Reichenbrand 	 4	 3	 +1	 8
BSG Motor Zschopau 	 1	 14	 -13	 3
SpG Bischofswerdaer FV 
II/ SV Gnaschwitz-Doberschau II	 1	 6	 -5	 1

Chemnitz bildet den Jahresabschluss 

Am Ende des Wettkampfjahres 2025 warteten 
noch einmal zwei richtige Hochkaräter. Zum 
einen die Deutsche Meisterschaft der Jugend 
und Junioren am 15.11. 2025, also der höchs-
te Wettbewerb auf nationaler Ebene. Zum an-
deren die Chemnitz Open eine Woche später, 
ein Wettkampf, der regelmäßig mit Startern aus mehreren Natio-
nen aufwartet und ein hohes Niveau besitzt. Beide Wettkämpfe 
fanden in Chemnitz statt. Rosa Haugke hatte sich über die Lan-
desmeisterschaften für die DM qualifiziert. Rosa bot eine sehr 
gute Leistung, dennoch reichte es nicht, um im vorderen Feld zu 
landen. Aber als Newcomerin in der Kategorie Jugend trotzdem 
eine erstaunlich reife Leistung. Für eine Nachbearbeitung blieb 
nicht viel Zeit, denn schon eine Woche später stand sie wieder 
auf der Matte, diesmal bei den Chemnitz Open. Mit dabei waren 
Fabienne Uhlig in der U14 und Emil Uhlmann in der U12. Rosa 
startete U16, also bei der Jugend, und gleichzeitig bei den Ju-
nioren in der U18, um auch da schon die ersten Erfahrungen zu 
sammeln. Es ging da von vornherein nicht um eine Platzierung 
ganz vorn, sondern darum, mit großen Herausforderungen als 
14-jährige umzugehen. Das hat sie sehr gut gemeistert. 

Fotos: BSG
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Volleyball Club Zschopau              

Nach einigen Spieltagen im Januar, 
geht es im Februar ferienbedingt et-
was ruhiger zu. Es gibt nur zwei Heim-
spieltage. Gleich zu Monatsbeginn starten unsere Schmetterlin-
ge zu ungewohnter Zeit am Sonntagvormittag ab 10Uhr mit dem 
Nachholspiel in der Landesliga gegen den DSC II. Am Nachmit-
tag ab 14Uhr hat dann unsere erste Herrenvertretung in der Regi-
onalliga gegen die Jungs der TU aus Dresden Aufschlagsrecht. 
Zur Monatsmitte steht dann unsere Männerteam nochmals zu 
einem gewohnten Sonnabend-19Uhr-Spiel am heimischen Netz.
Alle Teams des VC Zschopau freuen sich über viel Unterstützung 
unserer treuen Fans.
Für Speisen und Getränke ist bestens gesorgt. Der Eintritt ist zu 
allen Spielen frei. Über einen kleinen Spendenbonus für unsere 
Jugendarbeit freuen wir uns jedoch immer.

Heimspieltermine Februar 2026
Sporthalle Berufsschulzentrum Zschopau

Sachsenliga Damen
01.02.2026 10:00       VC Zschopau - Dresdner SC II

Regionalliga Männer
01.02.2026 14:00	 VC Zschopau	  - USV TU Dresden
14.02.2026 19:00	VC Zschopau	  - L.E. Volleys

Für unsere Jüngsten: Trainingszeiten zum Kennenlernen immer 
donnerstags 15.30Uhr bis 17.00Uhr im BSZ Zschopau. Anfragen, 
Termine und aktuelle Tabellen gibt es auf der Homepage www.
vc-zschopau.de

Rafael Hausotte
VC Zschopau – Vorstand

Fabienne und Emil starteten ebenfalls in zwei Kategorien, einmal 
Alterskategorie mit Graduierung und einmal ohne. Emil bot eben-
falls eine gute Leistung, konnte sich erstmal durchsetzen und zog 
in die nächste Runde ein. Scheiterte letztendlich aber in einer 
sehr knappen Entscheidung mit einem Zehntel Rückstand. Auch 
Fabienne zeigte starke Leistungen, sie hat sich schon seit Mona-
ten kontinuierlich verbessert. Für das Podium reichte es diesmal 
noch nicht, aber sie konnte in beiden Kategorien den 4. Platz er-
reichen. Gute Voraussetzungen für das Jahr 2026, das schon im 
1. Quartal mit den Dresden Open und den Sächsischen Meister-
schaften wartet. 

Zum Jahresabschluss stand noch eine Kyu-Prüfung im Verein am 
13.12. auf dem Kalender. Vorrangig wurde zum 8. Kyu geprüft. 
Alle konnten die Prüfung bestehen. Leider gab es auch ein „Nicht 
bestanden“ für eine Prüfung zum 6. Kyu. Den Höhepunkt bildeten 
Melissa Weber mit ihrer Prüfung zum 5. Kyu (Blaugurt) und Fabi-
enne Uhlig, die mit einer sehr guten Leistung den 3. Kyu (Braun-
gurt) erreicht hat. 

Wir wünschen unseren Sportlern einen guten Start ins Jahr 2026 
und vor allem Gesundheit, Energie und Trainingsfleiß. Auch all 
unseren Unterstützern, Helfern und Freunden viel Energie und 
Kraft für 2026. 

In diesem Sinne SPORT FREI! 
Text: Andrè Arndt

Fotos: Karateverein Zschopau

Regionalliga Heimsieg 13.12.2025 VC Zschopau gegen Delitzsch II.� Foto: Verein
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Amtsblatt Gornau - 25.03.2013

09405 GORNAU
CHEMNITZER STR. 44

09405 ZSCHOPAU NEUMARKT 4
Tel. (03725) 23060

09437 WALDKIRCHEN ZSCHOPENTHAL 23c
Tel. (03725) 84038

wünscht ein frohes Osterfest.

Inhaber Apotheker: M. Uhlig

LACKIEREREI - BERND ROST GbR
Waldkirchener Str. 13 c · 09405 Zschopau· Tel. (03725) 2 22 68 · Fax 2 22 48

Unsere Leistungen rund um‘s Auto:
- Karosseriearbeiten - Fahrzeugaufbereitung

- Lackschadenfreies
  Ausbeueln
- Lackierarbeiten

- Unterbodenschutz

- PKW - Lackierung

- Sandstrahl-
  arbeiten

- Farbspraydosen

Anzeigen
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13:00 – 18:00 Uhr Spielstube Mini-Maxi (kreativ sein, spielen und 
quatschen)

montags
09:00 – 11:30 Uhr „Elterntankstelle“ zum Austauschen, Beratung
17:30 – 20:00 Tischtennis für Männer (ohne Altersbeschränkung)

dienstags
09:00 – 11:00 Uhr 14tägig „Krabbelkäfer“ Eltern-Kind-Gruppe 
(bis Krippeneintritt)

mittwochs
13:00 – 16:00 Uhr „Holy Crêpes“ Leckere Crêpes zum kleinen Preis!
16:00 – 17:00 Uhr 14tägig „Laufkäfer“ Eltern-Kind-Gruppe
 (ab Krippeneintritt)
18:00 – 21:00 Uhr Tischtennis für alle (ohne Altersbeschränkung)

donnerstags
14:30 – 17:00 Uhr „Girls Club“ Mädchen-Nachmittag im High 
Point (ab Klasse 5)
16:00 – 17:00 Uhr Kleinkindsport (Kinder von 1-6 Jahren in der 
August-Bebel-Turnhalle)
17:00 – 18:30 Uhr Sport aktiv (Kinder & Jugendliche ab 7 Jahren 
in der August-Bebel-Turnhalle)

freitags
18:30 – 20:00 Uhr „Nudelabend“ gemeinsam kochen und essen

* Termine für systemische Beratung / Familientherapie nach tele-
fonischer Absprache

  
weitere Vereine

Frühjahr, Sommer, Herbst und Winter

Sportcamp
Das Ferienerlebnis in Zschopau!

Du hast Lust, Dich sportlich zu betätigen?
Weißt aber nicht, welche Sportart die Richtige für dich ist?

Dann hast du Glück.
Denn wir probieren jeden Tag eine neue Sportart mit dir aus.

7-12 
Jahre

Anmeldung über:

Launer Ring 4, 09405 Zschopau

03725 6744

highpoint@gmx.net

Jugendclub Highpoint Zschopau

mit Übernachtung imJugendclub Highpoint

inklusive Verpflegung

40,00 EUR für Alles

Die Maßnahme wird mitfinanziert durch Steuermittel auf der
Grundlage des vom Sächsischen Landtag beschlossenen
Haushaltes. 

Jugendclub Highpoint11.02.2026 - 13.02.2026

Auch in diesem Jahr werden wir bei vielen 
Angeboten und Veranstaltungen tolle Sa-
chen erleben. Schon im Frühjahr stehen Akti-
vitäten beim Winterferienprogramm auf dem 

Plan.  Vom 11. – 13.02. wird es ein Sportcamp mit Übernachtung 
geben. Hierzu können sich Kinder im Alter von 7 – 12 Jahren ger-
ne bei uns melden. Am 17.02. findet unsere Faschingsfeier mit 
Spielen und Tanz statt. Dazu sind alle Familien recht herzlich ein-
geladen. Weiter geht es im März mit einer Frauentagsfeier. Am 8. 
März wollen wir einmal allen Frauen Danke sagen und mit kleinen 
Highlights, gemeinsam Zeit verbringen. Vereine der Stadt Zscho-
pau laden am 1. Mai zum Fest der Vereine auf das Gelände der 
August-Bebel-Schule ein. Uns werdet ihr dort mit einer Bastel-
straße finden. Alle Kinder können an ihrem Ehrentag, am 1. Juni 
mit ihren Familien, den Nachmittag bei Spielen und Basteln ver-
bringen. Weiter geht es in den Sommerferien mit unseren Camps. 
Vom 18.07. – 25.07. ist unsere internationale Jugendbegegnung 
im tschechischen Louny, vom 21.07. – 24.07. findet dann unser 
Schwimmcamp und vom 27.07. – 30.07. das Sommercamp statt. 
Alle Camps sind mit Übernachtung und finden auf dem Gelän-
de des Kanusportvereins statt. Für das Treffen in Louny können 
sich gerne Jugendliche ab 12 Jahren bei uns melden. Die beiden 
anderen Camps sind gut für Kinder im Alter von 7 bis 12 Jah-
ren geeignet. Nach den Sommerferien werden wir über das Wo-
chenende mit Familien zum Campen fahren. Dieser Termin steht 
zwar noch nicht fest, aber ihr könnt gerne bei uns nachfragen. 
Dann stehen schon wieder die Herbstferien mit einem bunten 
Programm vor der Tür. Der Winter lässt uns auch nicht viel Zeit 
zum Durchatmen. Am zweiten Adventswochenende bereichern 
wir den Zschopauer Weihnachtsmarkt mit der Wichtelwerkstatt. 
Unser Weihnachtsmarkt findet am 11.12. in unserem festlich 
geschmückten Innenhof statt. Das sind unsere fest verplanten 
Termine. Doch es wird noch viele andere Angebote geben. So 
werden wir auch wieder im Rahmen des Mehrgenerationenhau-
ses basteln, wandern und spielen. Sollte etwas euer Interesse 
geweckt haben, nehmt zu uns Kontakt auf. Auf unserem Whats-
app-Kanal „HighPoint-Jugendclubverein Zschopau e.V.“ könnt ihr 
uns auch gerne folgen und werdet immer auf dem Laufenden 
gehalten. Da erfahrt ihr, was zum wöchentlichen Mädchentreff so 
stattfindet oder von unseren Projekten und Veranstaltungen. Ach, 
und so am Rande, wir suchen für unsere Kindersportgruppe ab 
7 Jahren noch Kinder, die Lust an Bewegung haben. Immer Don-
nerstag ab 17.00 Uhr in der Turnhalle der August-Bebel-Schule. 
So schnell ist das Jahr dann wieder herum, doch wir freuen uns 
jetzt erstmal auf den Start unseres Sportcamps. Also traut euch 
und seid dabei. 

Öffnungszeiten des Jugend- und Freizeitcentrums „High Point“
Montag bis Donnerstag von 12:00 – 20:00 Uhr 
Freitag von 12:00 – 21:00 Uhr

täglich wiederkehrende Angebote
12:00 – 20:00 Uhr / Fr. 21:00 Uhr offener Bereich 
(mit Billard, Tischtennis, Tischkicker, Darts, PlayStation 5)
14:00 – 18:00 Uhr Fahrradselbsthilfewerkstatt
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Anzeige

Wir machen Platz für den Frühling!

Wenn Sie zu Hause auch Platz machen
möchten, freuen wir uns über Ihre
Unterstützung. Gern nehmen wir intakte,
saubere und tragfähige Kleidung,
funktionsfähige Elektrokleingeräte und weitere
Alltagsgegenstände an. Wenn es möglich ist,
rufen Sie uns bitte vorher an und fragen, ob wir
gerade Bedarf für Ihre Spende haben. 

Öffnungszeiten:
Dienstag und Mittwoch    9:00 bis 15:00 Uhr
Donnerstag                          9:00 bis 16:00 Uhr 

Johannisstr. 58 b
09405 Zschopau
Telefon: 03725-342782 
 
Im Moment suchen wir folgende Sachen:
Herrenhosen, Übergangsschuhe und -jacken,
Bettdecken, Kopfkissen, Regenschirme,
Osterdekoration, Löffel, Küchenhelfer,
Elektrogeräte (Wasserkocher, Toaster, Fön...)

50%

WSV

auf Winterbekleidung, Skier
und vieles mehr!

in der Kleiderkammer

20. Januar bis 26. Februar

Ich bedanke mich bei all meinen lieben Kunden 
für 27 lange Jahre Vertrauen und Treue

in mein Fachgeschäft.

Ihre Eva Reinhold

Fachgeschäft
für Uhren und

Schmuck Brödner
Inhaber Eva Reinhold

Lange Straße 25
09405 Zschopau

Räumungsverkauf

ab 02.02.2026

wegen 

Geschäftsschließung

aus Altersgründen 30%  bis  50% Rabatt aufALLE Ware
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Gleich zwei Modellbahnjubiläen in Zschopau

Im Februar wird aus der Motorradstadt Zschopau eine Modell-
bahnstadt. Denn zwei Modellbahnvereine feiern ihr Jubiläum 
gemeinsam. Die Zschopauer Modelleisenbahn- und Eisenbahn-
freunde (ZME), die ihre Vereinsräume im ehem. Schützenhaus 
haben, wurden 1986 gegründet und feiern nun ihr 40-jähriges 
Jubiläum. Auf 20 Jahre Vereinsarbeit blicken die Modellbahner 
vom 1. Zschopauer Großbahnverein (ZGV), die heute ihr Domizil 
an der Waldkirchner Straße (Gebäudewirtschaft) haben, zurück. 
20 + 40 – Zschopau feiert also 60 Jahre Begeisterung für Mo-
dellbahn und Eisenbahn! Am 21. und 22. Februar laden deshalb 
beide Vereine zur Jubiläumsausstellung ein. 

Die Mitglieder des ZME haben sich für den besonderen Anlass 
einiges einfallen lassen. Freunde aus Frankreich, Tschechien und 
Ungarn sind eingeladen und bringen interessante Züge aus ihrer 
Heimat mit, die dann auf der großen H0-Gemeinschaftsanlage zu 
sehen sein werden. Zuglängen bis zu 4m sind möglich. In Zscho-
pau – zumindest auf der 50m² großen Modellbahn – wird also 
abwechslungsreicher internationaler Zugverkehr Einzug halten. 
Die französischen TT-Freunde bringen außerdem eine große TT-
Anlage ins Erzgebirge, die gerade noch rechtzeitig fertiggestellt 
wurde und erstmals öffentlich präsentiert wird. 
Zu sehen gibt es auch all die Ergebnisse von 40 Jahren Vereins-
arbeit. Dazu zählen ein Dutzend Modellbahnen verschiedener 
Nenngrößen. Historische Eisenbahnsignale und -reliquien kön-

Silvesterschießen 

Zum Ausklang des Jahres mit dem Höhepunkt 
des 500-jährigen Bestehens des Schützenwe-
sens in Zschopau fand traditionell zum Jah-
resausklang das Silvesterschießen des Schüt-
zenvereins Zschopau statt. 24 Sportfreunde 
fanden sich bei kühlen Temperaturen auf dem Schießstand ein. 
Auch unsere Schützenbrüder aus Chomutov haben erstmalig teil-
genommen. Auf der von Norbert Kaaden in Handarbeit gestalteten 

Scheibe wurde im stehenden Anschlag ge-
schossen. Dabei wird jedes Jahr ein neues 
Motiv gestaltet. Danke Norbert Kaaden. Der 
treffsicherste Schütze war 2025 Gerd Nest-
ler. Platz zwei sicherte sich Jan Grzelka. Als 
3. brachte Dietmar Schnädelbach seinen 
Treffer ins Ziel.  Platz 4 ging an Michael Rüd-
rich. Alle Treffer lagen eng beieinander. 

Herzlichen Glückwunsch.

Frank Pudwell   
i.A. des Schützenvereins Zschopau 

nen bestaunt und zum Teil ausprobiert werden. Für Kinder und 
Jugendliche gibt es viele Spielanlagen und Bastelmöglichkei-
ten. Besonders beliebt wird wieder der Simulator eines Hochge-
schwindigkeitszuges sein, an dem man sich als Lokführer pro-
bieren kann. Im gemütlich eingerichteten Speisewagen gibt es 
regionale Köstlichkeiten für das leibliche Wohl.
Als besonderen Höhepunkt wird Hans-Werner Schellenberg, 
ehemaliger Fahrdienstleiter in Waldkirchen und Zschopau und 
ein Mann vieler Anekdoten, an beiden Ausstellungstagen Diavor-
träge mit Impressionen rund um seine früheren Wirkungsstätten 
halten. Im Mittelpunkt steht der Bahnhof Zschopau, der einst Sitz 
des ZME war und 2024 leider abgerissen wurde. Die Vorträge be-
ginnen jeweils 11 Uhr und 15 Uhr im ehem. Schützenhaus. Frühes 
Kommen sichert gute Plätze.

Auch die Zschopauer Großbahner öffnen anlässlich ihres 20-jäh-
ren Jubiläums zu einer Sonderausstellung. Dort gibt es eine große 
Anlage in der regional eher seltenen Spur 0 bzw. der Schmalspur-
variante 0e. Das Werk der Mitglieder besticht durch eine liebevoll 
gestaltete Landschaft sowie Normalspur- und Schmalspurzügen 
aus den frühen 1900-er Jahren. Ein besonderer Hingucker ist die 
funktionierende Rollwagenanlage, auf der die Übergabe eines 
Normalspurwagens gezeigt werden kann. 

Beide Ausstellungen werden am 21. und 22. Februar, jeweils von 
10–18 Uhr, öffnen. Zwischen den Ausstellungsorten im ehem. 
Schützenhaus (Witzschdorfer Str. 15) und der Waldkirchner Str. 
14 (nähe Penny-Markt) sowie dem Bahnhof Zschopau wird es 
einen kostenfreien Pendelverkehr geben – denn Modellbahner 
freuen sich natürlich, wenn die Gäste mit der Eisenbahn anreisen! 
Details zur Ausstellung und auch zu den Fahrzeiten des Pendel-
verkehrs sind auf der Internetseite des Vereins zu finden: www.
modellbahnverein-zschopau.de

Die zahlreichen Vereinsmitglieder und Gäste des ZME und des 
ZGV freuen sich auf das große Modellbahnwochenende und viele 
begeisterte Besucher jeden Alters. 
Text: Mirko Caspar

Dr. Frieder Meyer; Dietmar Schädelbach; Gerd Nestler; Jan Grzelka; Michael Rüd-

rich (v.l.). � Fotos: Frank Pudwell
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Aus der Heimatgeschichte

Zschopauer Jubiläen 2026 – Teil 1

Vor 575 Jahren – 1451
Der sächsische Kurfürst Friedrich II. (1412 – 1464, Kurfürst seit 
1428) verleiht der Stadt die Marktrechte (Marktgerechtsame): Markt 
ab dem 02.07. vier Tage und ab dem Martinstag (11. November) 
eine Woche lang. 1562 wird zusätzlich ein zweiter Wochen- und 
Jahrmarkt erlaubt, 1705 sogar ein dritter. Die Jahrmärkte finden 
Ende Februar, Anfang Juli und Mitte November statt, während die 
Wochenmärkte mittwochs und sonnabends abgehalten werden. 
Später werden diese Veranstaltungen noch durch spezielle Märkte 
(z.B. für Korn, Garn, Flachs oder Vieh) ergänzt.

Vor 400 Jahren – 1626
Am Friedhof wird ein Bildstock mit 
einem Kruzifix aufgestellt (heute an 
der Rückseite der Friedhofskapelle).

Vor 275 Jahren – 1751
Die Sankt-Martins-Kirche, die – wie 
der größte Teil der Innenstadt - dem 
Stadtbrand vom 08.10.1748 zum 
Opfer gefallen ist, wird nach dem 
Wiederaufbau am 28.11.1751 von 
Magister Johann Christoph Höfer 
(1702 - 1773, Pastor seit 1751) ein-
geweiht. Allerdings ist die Kirche 
noch nicht ganz vollständig: 1755 
wird die neue Orgel von Meister Ja-
cob Oertel aus Grünhain und 1798 
der neue Kirchturm vollendet. Die 
Entwürfe für den 
Turm stammen von 
den Zimmermeis-
tern August Siegert 
(Schneeberg) und 
Johann Christian 
Leber (Gahlenz). 
Das heutige Er-
scheinungsbild der 
Kirche stammt aus 
dieser Zeit.

Bild 04 – Pastor Johann Christoph Höfer (1702 – 1773).
Bild 05 – Engelsfigur auf dem Kirchturm.
Bild 06 – Engelsfigur auf dem Kirchturm – Detail.

Die Inschrift „C.G. Philipp“ verweist auf Carl Gottlob Philipp, seit 
1790 Rittergutsbesitzer von Schlößchen, der vermutlich für den 
Turmbau erhebliche Mittel gestiftet hat.

Vor 225 Jahren – 1801
Carl Wilhelm Gottschald (1801 - 1896), Strumpffabrikant, Stadtrat 
und Ehrenbürger (1861) in Zschopau, geboren. Er setzt sich wie-
derholt für die Armen und Bedürftigen ein. So geht die Gründung 
des Hospitalfonds, aus dem 1896 ein großer Teil der Kosten für 
den Krankenhausbau finanziert wird, auf seine Initiative (1863) 
zurück. Bei seinem Tod im Alter von 94 Jahren ist er nicht nur 
der älteste Einwohner der Stadt, sondern stellt damit auch einen 
Rekord in Sachen Langlebigkeit in Zschopau auf.

Vor 200 Jahren – 1826
An der Einmündung der Dischau in die Zschopau wird ein La-
gerplatz für die Holzflößerei eingerichtet. 1852 verlegt man das 
Lager auf Antrag des Spinnereibesitzers Jacob Georg Bodemer 
(1807 – 1888) auf das Gelände an der Zschopaubrücke (Born-
graben), wo der Kaufmann Adam Gotthelf Oehme (1747 – 1834) 
1779 die zweite Zschopauer Bleiche angelegt hatte. 1869 wird 
an dieser Stelle das Gaswerk errichtet, die Holzflößerei wird auf-
gegeben. Bereits 1715 hat der ehemalige Ratschirurgus und 
Verleger Johann Michael Müller am sog. Zweigwerkufer die erste 
Zschopauer Bleiche eingerichtet. Sie geht 1803 an Adam Gott-

Marktstand der Fa. Carl Oehme (Äppel-Oehme) auf dem Zschopauer Neumarkt 

um 1900. 

Carl Wilhelm Gottschald 

(1801 – 1896)

Strumpfwarenhandlung Gottschald an der Ein-

mündung Wiesenstraße/Johannisstraße.

Zschopau Ansicht von Osten - Ausschnitt Holzlager 1866.

Kruzifix auf dem Zschopauer 

Friedhof

Kirche - Ansicht von der Johannisstraße aus

4 5 6
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helf Oehme. 1826 errichtet der Kaufmann Ferdinand Oehme dort 
eine Spinnerei, die 1845 vom Chemnitzer Kaufmann Hübner er-
worben wird. Später übernimmt Max Teichmann die Anlage, die 
1927 auf dem Wege der Zwangsversteigerung an die Zschopau-
er Baumwollspinnerei AG geht.

Leberecht Gotthelf Weber (1826 – 
1901) wird am 17.06.1826 in Reinsdorf 
geboren. Von 1842 bis 1847 ist er am 
Lehrerseminar Freiberg tätig unterrich-
tet danach an verschiedenen anderen 
Schulen in Possendorf, Technitz und 
Großnaundorf. Von 1867 bis 1869 un-
terrichtet er zusammen mit seinem 
Kollegen Karl Ehregott Meißner (1830 – 
1912) in Zschopau am sog. Proseminar, 
dem Vorläufer des 1869 eröffneten Leh-
rerseminars. Danach wirkt er dort als 
Oberlehrer bis zu seiner Pensionierung 
1881. Seinen Ruhestand verbringt er in 
Kohren, wo er 1901 verstirbt. 

Vor 150 Jahren – 1876

Die 1869 als Einrichtung des Turnbun-
des gegründete Freiwillige Feuerwehr 
wird selbständig. Der Friedhof wird 
durch Ankauf des städtischen Pestilen-
zackers (1.700 m²) nochmals erweitert. 

Die 1833 eingerichtete Sonntagsschule 
wird in eine Fortbildungsschule umge-
wandelt.

Der Albertzweigverein zur Armenkran-
kenpflege wird am 02.04.1876 gegrün-
det. Er ist nach dem sächsischen König 
Albert (1828 – 1902, König seit 1873) 
benannt.

Ludwig Würkert (1800 - 1876), von 1843 
bis 1849 Pfarrer in Zschopau, verstirbt 
am 10.01.1876 in seinem Geburtsort 
Leisnig. Wegen seiner Beteiligung am 
Dresdner Maiaufstand wird er 1849 in-
haftiert und 1851 zu acht Jahren Zucht-
haus verurteilt. Allerdings wird er 1855 
begnadigt und ist ab 1859 als Hotelier 
in Leipzig tätig. 1871 kehrt er in seinen 
Geburtsort zurück, wo er als Redakteur 
tätig ist (siehe Stadtkurier Juni 2018 und 
März 2025).

Prof. Julius Oswald Offermann wird am 26.12.1876 in Schlegel 
geboren. Er unterrichtet von 1903 bis 1919 am Lehrerseminar 
Volkswirtschaftslehre und Buchführung. 1919 wechselt er an die 
Höhere Mädchenschule Dresden-Johannstadt.

Quellen- und Bildnachweis:
-	 Archiv Carsten Beier, Zschopau
-	 Reinhold Timme: „Heimatklänge“ Nr. 29 vom 31.05.1926
-	 „Zschopau in Wort und Bild“ – Eine Gabe zum Heimatfest am 

30. Juni, 1. und 2. Juli 1906
-	 Archiv der Sankt-Martins-Kirchgemeinde Zschopau
-	 Archiv des Gymnasiums Zschopau
-	 Wochenblatt für Zschopau und Umgegend, 100-Jahre-Jubi-

läumsausgabe vom 03.11.1932
-	 Woldemar Lange und Jörg Buschmann: Die große Zeit des 

DKW-Motorradrennsports 1920 bis 1941
-	 Dr. Carl Horst Hahn: Meine Jahre mit Volkswagen, Signum 

Verlag 200
-	  http:/carl-hahn.de
-	 www.technikum29.de Technikum29 Computer Museum Kelk-

heim/Taunus

Spinnerei Hübner um 1850.

Seminaroberlehrer Leberecht 

Gotthelf Weber (1826 – 1901). 

Ludwig Würkert (1800 – 

1876).

Prof. Julius Oswald Offer-

mann (geb. 1876). 
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Öffnungszeiten Ämter: 
Montag: 	 09:00 – 12:00 Uhr
Dienstag: 	 09:00 – 12:00 Uhr und 13:00 – 18:00 Uhr
Mittwoch: 	 geschlossen
Donnerstag: 	 09:00 – 12:00 Uhr und 13:00 – 15:00 Uhr
Freitag: 	 09:00 – 12:00 Uhr
Terminvereinbarung außerhalb der Sprechzeiten möglich

Öffnungszeiten Bürgerbüro: 
Montag: 	 09:00 – 15:00 Uhr
Dienstag: 	 09:00 – 18:00 Uhr
Mittwoch: 	 09:00 – 14:00 Uhr
Donnerstag: 	 09:00 – 15:00 Uhr
Freitag: 	 09:00 – 13:00 Uhr

SCHLOSS WILDECK: 
Öffnungszeiten SCHLOSS WILDECK 

April bis Oktober:	 November - März
Mo. 10:00 - 17:00 Uhr 	 Mo. 10:00 - 16:00 Uhr
Di. & Mi. geschlossen	 Di. & Mi. geschlossen
Do. - So. 10:00 - 17:00 Uhr 	 Do. - So. 10:00 - 16:00 Uhr
 
Öffnungszeiten Schlossgarten
April bis Oktober		 November - März 
Mo. - Fr. 10:00 - 22:00 Uhr	 Mo. - Fr. 10:00 - 16:00 Uhr

Bitte beachten Sie auch die gesonderten Öffnungszeiten 
auf der Internetseite von Schloss Wildeck: www.schloss-
wildeck.de

Stadtbibliothek Zschopau
Montag und Freitag� 12:00 bis 18:00 Uhr
Dienstag und Donnerstag� 10:00 bis 18:00 Uhr
Samstag (letzter Samstag im Monat)� 09:00 bis 12:00 Uhr

Museen:
•	 Motorrad Museum „MotorradTRäume“ mit der einzigartigen 

und einmaligen DKW-Zweirad-Sammlung von J.S. Rasmus-
sen sowie die MZ Abteilung

•	 Erzgewölbe - klein aber fein - die Mineralienschau
•	 Mitmachausstellung „Spurensuche im Mittelalter – Mit Ratte 

Naseweis auf Entdeckungsreise“

WEITERES:
•	 Aussichtsturm „Dicker Heinrich“ - ein grandioser Blick wartet auf Sie!
•	 Gang zu den Stuben - ständig wechselnde Ausstellungen
•	 Verschiedene Renaissance-Räumlichkeiten
•	 Bistro an der Museumskasse - herzhafter Imbiss, guter Kaffee  
	 und sonstige leckere Getränke, süße Köstlichkeiten
•	 Spielplatz „Am Bärengarten“ am Schloss Wildeck

MUSEUMS-SHOP/Bistro:
Kommen Sie doch einfach mal herein und schauen unser ausge-
wähltes Angebot an. Die eine oder andere Geschenkidee oder ein 
„Mitbringsel“ von Zschopau ist hier zu finden wie beispielsweise:
•	 Schlüsselanhänger „Motorradstadt Zschopau“
•	 Bücher / Filme zur Motorradgeschichte 
•	 MZ Kalender History 2025
•	 Wand-Flaschenöffner mit Motorrad-Motiven
•	 Blechschilder mit Motorrad-Motiven
•	 Regenschirme „Motorradstadt Zschopau“
•	 Schaltücher „Zschopau“
•	 Nostalgie Magnet „Zschopau“

Wichtige Informationen für unsere Bürger
•	  Tasse „Zschopau“ (Sammeledition I)
•	 Plätzchenstempel – verschiedene Motive (Schloss, Motorrad, 
	 MZ Männchen)
•	 Holzritterschwert mit Schild
•	 Ritterburgbastelbogen
•	 „SchlösserlandCard“- mit dem Erwerb dieser Karte können 
	 Sie 50 Schlösser und Burgen in Sachsen besichtigen 
•	 BikerTicket – mit Erwerb dieser Karte haben Sie Zutritt zu 

folgenden Museen: Dauerausstellung auf Schloss Wildeck, 
Enduromuseum Zschopau, Fahrzeugmuseum Chemnitz und 
Motorradmuseum Augustusburg

Störungsnummer der Versorgungsträger
Telekom AG (Festnetz und Internet)	 0800/3301000
AZV Zschopau/ Gornau	 0172/8638347
(Abwasser OT Zschopau)
ZWA Hainichen		  0151/12644995
(Abwasser OT Krumhermersdorf)
Erzgebirge Trinkwasser GmbH	 03733/1380
(Trinkwasserversorgung)
MITNETZ STROM		  0800 2 30 50 70
inetz Erdgasversorgung	 0800 1111 489 20
Radio Bachmann (Antenne OT Zschopau)	 03725/22034
Erznet AG (Antenne OT Krumhermersdorf)	 03735/64822
Zweckverband Abfallwirtschaft	 037296/66220

Wichtige Informationen für unsere Bürger:
Feuerwehr / Ärztlicher Notdienst		 112
Polizei			  110
Allgemeiner Bereitschaftsdienst der
Kassenärztlichen Vereinigung		 116 117
Augenärztlicher Bereitschaftsdienst der
kassenärztlichen Vereinigung		 03733/19222
Gewalt gegen Frauen		 116016

Impressum: 

Herausgeber: Layout + Design Verlag, Frankenberger Str. 
61, 09131 Chemnitz, Tel.: 0371 422431, daten@layoutundde-
sign-verlag.de

Verantwortlich für den amtlichen Teil des Stadtkuriers 
Zschopau: Oberbürgermeister Arne Sigmund oder der von 
ihm Beauftragte. 

Verantwortlich für den nichtamtlichen Teil des Stadtku-
riers Zschopau: Für den Inhalt der Beiträge sind die Verfas-
ser selbst verantwortlich. 
Beiträge können geschickt werden an: j.hausse@zschopau.
de 

Satz und Anzeigen: Layout + Design Verlag, Frankenberger 
Str. 61, 09131 Chemnitz, Tel.: 0371 422431, daten@layoutund-
design-verlag.de

Druck: Druckerei Dämmig, 09131 Chemnitz

Jegliche Vervielfältigung von Foto und Text ist nicht 
gestattet.
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Name/Amt	 Tätigkeit 	 Durchwahl
Herr Sigmund	 Oberbürgermeister	 -100

Hauptamt- und Ordnungsverwaltung	
Herr Mehner	 Hauptamtsleiter	 -121

Sachgebiet Innere Verwaltung
Frau Hauße	 Amtsblätter/Öffentlichkeitsarbeit	 -120
Frau Scholz	 Personal	 -124
Herr Bludau	 Innere Verwaltung	 -125
Frau Friedemann	 Bezügerechnung	 -127
Frau Auerswald	 Stadtrat/Gemeinderat	 -131
Frau Pechmann	 Personal/Presse/Vereine	 -132
Frau Müller	 Stadtarchiv	 -140
Herr John	 Hausmeister	 -148

Sachgebiet Kinder, Jugend und Soziales
Frau Uhlmann	 Sachgebietsleiterin	 -211
Frau Wallat	 Schulen/Datenschutz	 -212
Frau Schmitz	 Kindertagesstätten	 -214

Sachgebiet Standesamt, Melde- und Gewerbewesen, Bürgerbüro
Frau Wenzel	 Sachgebietsleiterin	 -114
Frau Seeger	 Standesamt	 -115
Frau Seddig	 Standesamt	 -117
Herr Apfelstädt	 Melde- /Gewerbewesen	 -220
Herr Urban	 Melde- /Gewerbewesen	 -221
Frau Wutzler	 Bürgerbüro/Familienpässe/Fundbüro	-152
		  Bürgerbüro/Familienpässe/Fundbüro	-279

Sachgebiet Recht, Ordnung und Sicherheit 
Frau Ullmann	 Sachgebietsleiterin	 -130
Herr Hildebrandt	 Brand- und Katastrophenschutz	 -119
Herr Hagen	 Vollzugsdienst	 -150
Herr Holley	 Vollzugsdienst	 -153
Frau Otto	 Obdachlosen - allg.
		  Ordnungsangelegenheiten	 -154
Herr Kempe	 Straßenverkehrsbehörde/Plakatierung
		  Schachtscheine	 -239

Bauverwaltung
Sachgebiet Hoch- und Tiefbau
Herr Hoyer	 Amtsleiter	 -200
Frau Hirsack	 SB Tiefbau	 -230
Frau Stumpp	 Energiedatenerfassung/ 
		  Reinigung Fremdfirmen/	

		  Bauverwaltung / Bauhof	 -202
Frau Wölki	 Fördermittel	 -226
Herr Beyer	 GLM/Hochbau	
		  GLM Technische Anlagen	 -235
Frau Uhlig 	 SB-Hochbau/Straßenbeleuchtung	 - 237

Sachgebiet Stadtplanung /Liegenschaften
Herr Burckhardt	 Stadtplanung/Baumfällgenehmigung	 -241
Frau Hartwig	 Grundstücksverkehr	 -234
Frau Weißbach	 Liegenschaften/Friedhöfe (außer Zschopau)
		  /Vermietung	 -251

Kämmerei
Herr Scheumann	 Fachdienstleiter für das Finanzwesen	- 105
Frau Kriegsmann	 Geschäfts- und Anlagenbuchhaltung	- 103
Frau Sonntag	 Geschäftsbuchhaltung	 - 106
Frau Weigelt	 Haushalt und Controlling	 - 107
Frau Naumann	 Geschäftsbuchhaltung	 - 109
Frau Schier	 Kassenverwalter/Zahlungsverkehr	 - 110
Herr Hänel	 SB Finanzen	 -113
Frau Zimmermann	 SB Zahlungsverkehr	 - 118
Frau Löffler	 Steuern/Hundesteuer	 -149

Kultur- und Tourismusbetrieb
Frau Franken 	 Leiterin	 -160
Frau Wolf	 Veranstaltungsorganisation	 -172
Frau Jasansky	 Veranstaltungsorganisation	 -161
Frau Seifert	 Veranstaltungsorganisation	 -162
Frau Liebscher	 Museum/Kasse	 -163
Frau Majewski	 Touristinformation	 -164
Frau Gundlach	 Museumsleitung	 -167
Frau Krzywonos	 Bistro/Kasse	 -168
Schloss Wildeck	 Kasse/Museum	 -170
Frau Dost	 Bibliotheksleiterin	 -190
Frau Richter	 Bibliothek	 -191
Lou Niepsch	 Bibliothek	 -191
Herr Reichel	 Bibliothek	 -192

Die Mitarbeiter sind während der Öffnungszeiten des Rat-
hauses erreichbar.

Telefonverzeichnis mit Aufgabengebiet
Stadtverwaltung Zschopau - Einwahl 03725 287-0

Nächster Erscheinungstag des Stadtkuriers 
ist der 25.02.2026. Bitte beachten: Redakti-
onsschluss ist der 13.02.2026. 
Alle Erscheinungstermine für den Stadtku-
rier 2026 finden Sie über den QR-Code. 

An die Bürgerinnen und Bürger der Stadt Zschopau

Die Stadtverwaltung ist bestrebt, die zahlreichen Einrichtungen, die das Woh-
nen in unserer Stadt einschließlich der Ortsteile angenehm machen, sorgfältig 
zu unterhalten. Eine ständige Kontrolle ist jedoch oft nicht möglich, deshalb 
sind wir auf Ihre Mithilfe angewiesen. In der nachfolgenden Liste können Sie die 
möglichen Mängel aufschreiben und an uns melden. Gern nehmen wir auch 
Hinweise zum Zustand unserer Wanderwege entgegen. Dies ist per Brief oder 
per Fax unter der Nummer 03725/287104 möglich. Bitte haben Sie Verständnis, 
wenn die Regulierung nicht immer sofort erfolgen kann. Sie können jedoch ver-
sichert sein, dass wir jeder Meldung nachgehen werden. Verwenden Sie auch 
unseren Anliegenmelder im Internet: https://www.zschopau.de/anliegenmelder

Vielen Dank für Ihre Mitarbeit!
Mängelmeldung
Ich habe am …………. folgende Mängel festgestellt:

....………………………………………………………………………
…………………………………………………………………………
…………………………………………………………………………
…………………………………………………………………………

Name, Anschrift, Telefon
……………………………………………………………………………
………………………………
……………………………



���������������������������������
�����
�����
	����

�	���
�
���������
���������������
���������
�����������������������
���

���������������������

���������������������������������
�����
�����
	����

�	���
�
���������
���������������
���������
�����������������������
���

���������������������

Moderne 4-Raum-Wohnung mit Balkon – 68 m²
Launer Ring 20 in Zschopau

Herrlicher Blick über die Stadt Zschopau
Moderne 4-Raum-Wohnung mit Balkon – 68 m²
Launer Ring 22 in Zschopau

Wohnfläche:	 68	m² Wohnfläche:	 68	m²
Lage:	 	 1.	Etage Lage:	 	 5.	Etage
Wohnräume:	 4 Wohnräume:	 4

Miete:	 	 340,00	€ Miete:	 	 340,00	€
Nebekosten:	 200,00	€ Nebekosten:	 200,00	€
Energiekennwert:	 106	kWh(m²*a) Energiekennwert:	 106	kWh	(m²*a)

Leben ist wie Schnee,
Du kannst ihn nicht bewahren.
Trost ist, dass Du da warst,
Stunden, Monate, Jahre.
- Herman van Veen -

In Liebe und Dankbarkeit haben wir Abschied genommen von

Wir bedanken uns auf diesem Weg bei allen Verwandten, Bekannten,
den Numismatikern, dem Palliativprojekt/Brückenteam MEK, den Angestellten 
des Bestattungshauses ANTEA & der Trauerrednerin Frau Walther von Herzen.

Unser ganz besonderer Dank gilt allen Mitarbeitern von advita in Zschopau,
die unseren Vater so empathisch begleitet haben.

In stiller Trauer

 Tochter Simone mit Norbert
 Tochter Silke mit Andreas
 Enkelkinder Kay mit Sophie, Christian mit Sylvia,
    Konrad und Pauline mit Jan
 Urenkelkinder Lara, Leonie, Jonas, Till und Lias

11.11.1938 - 28.12.2025
WINFRIED SCHUBERT

 
 
 
 
 
 
 
 

ANTIK	&	DEKORATION	
Jana	Geisler					www.antik-erzgebirge.de		
Chemnitzer	Straße	39	·	Grünhainichen	
Öffnungszeiten:	
Mittwoch	und	Donnerstag:	 13	–	18	Uhr	
Freitag	und	Samstag:	 14	–	17	Uhr		
Wir	kaufen:	
alten	Hausrat,	 Spielzeug,	Wendt	&	Kühn	Figuren,	
Räuchermänner,	Engel	und	Bergmann,	
Kleidung	&	Textilien	vor	1950,	alte	Ansichts-	
karten	&	Möbel,	alte	Reklame,	Schmuck,	alte	
Münzen	&	Geldscheine,	Alte	Dinge	aus	dem	
DKW	&	Motorradwerk	Zschopau	u.v.m!	

	
	

	
																									Mobil:	0172/	9608589	·	Festnetz:	037294/90167	

Wir	übernehmen	
Haushaltsauflösungen,	

Wohnungs	–	und	
Nachlassberäumung	mit	

Wertanrechnung!	

Bestattungswesen Zschopau
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Amtsblatt Gornau - 20.11.2012

Inh. Cornelia Schwarz

Gartenstraße 9  ·  09405 Zschopau
Telefon (0 37 25) 2 25 55
Fax (0 37 25) 2 27 03

www.bestattungswesen-zschopau.de
Telefonisch stets erreichbar


